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Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Schwanstetten

BürgerInfo

Das neue Volkshochschulprogramm ist da ! 
Viele neue Kursangebote laden zum Mitmachen ein.
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Auf der Freizeit Messe können die Besucher erste Frühlingsluft schnup-
pern: In zwei Gartenhallen wird die Vorfreude für die Freiluftsaison 
geweckt und die Gartentrends für 2019 präsentiert. Die Halle 5 liefert 
Angebote und Inspiration für die Gartengestaltung, im Garten-Forum
geben Experten handwerkliche Tipps für die heimische grüne Oase und
die kreativ gestalteten Gartenwelten zeigen, wie der Garten und das 
Zuhause individuellen Charme erhalten. Darüber hinaus gibt es die pas-
senden Maschinen und Gerätschaften für die Arbeit im Garten. In einem
gut ausgestatteten Garten, darf der richtige Grill nicht fehlen: Im BBQ-
Bereich der Freizeit Messe werden verschiedene Modelle, ob Gas-, Kohle-
oder Elektrogrill, präsentiert und im BBQ-Forum live im Einsatz getestet.

Zuhause im Grünen
Für die Neugestaltung des Gartens, handfeste 

Renovierungsarbeiten und den ausgiebigen
Frühjahrsputz ist die Halle 6 der richtige Aus-

gangspunkt. Hier gibt es Baustoffe und Mate-
rialen für den Garten- und Hausbau, wie zum
Beispiel Fenster, Wintergärten, Terrassen und
Insektenschutz. Professionelle GaLaBauer
zeigen in Halle 6, welche Neuheiten im 
Gartenbau die anstehende Saison bestim-

men und geben Hilfestellung für die Neuge-
staltung des heimischen Grüns.

Der nächste Urlaub kommt bestimmt
Reiselust weckt das große Touristikangebot der Frei-

zeit Messe: Obfür den nächsten Kurzurlaub oder die
große Abenteuerreise – in Halle 9 sind alle zu Hause, die Fern-

weh verspüren und sich für die nächste Reise inspirieren lassen möchten.
Im Touristik-Forum stehen verschiedene Reiseziele und Reiseformen im
Mittelpunkt und bei den über 200 Touristik-Ausstellern findet jeder sein
nächstes Traum-Reiseziel, von Kreuzfahrten über Citytrips und Wander-
touren bis hin zu Wellness- und Kulturreisen. 

Mit dem mobilen Heim um die Welt
Wer auf der Suche nach einem mobilen
Reisebegleiter ist, findet im großen
Caravan- und Reisemobilsalon in
den Hallen 7 und 7A die neuesten
Modelle von über 40 Marken,
darunter sind Reisemobile, 
Caravans und Wohnanhänger
in verschiedenen Größen und
Ausstattungsvarianten. 

Outdoor leben und erleben
Das neue Fahrrad für Reise, Freizeit, Einkäufe oder den Arbeitsweg gibt
es ebenfalls in Halle 7 bei „AllRide“.  Verschiedene Modelle, wie Moun-
tainbikes, City- oder Liegeräder – ob aus reiner Muskelkraft betrieben
oder elektrisch unterstützt – können im Fahrradparcours getestet werden. 

Die ersten Outdoor-Erlebnisse des Jahres und verschiedene Angebote
für Bewegung, Sport und Action im Freien können die Besucher in Halle 8
erleben. Heimatrausch präsentiert bereits vor dem Saisonstart die neues-
ten Outdoor-Trends und lädt die Besucher zum Mitmachen ein, zum 
Beispiel beim Stand-up-Paddling und Kanufahren im großen Wasserbecken. 

inviva – Die Messe für alle mitten im Leben
Die inviva begleitet die Freizeit Messe erstmals an allen fünf Messetagen
und liefert Angebote und Informationen für die Lebensgestaltung und
Lebensfreude im Alter. Dabei stehen die Themenbereiche „Gesundheit
erhalten“, „selbst bestimmen“ und „Zeit gestalten“ im Mittelpunkt. Partner
der inviva sind unter anderen das Seniorenamt der Stadt Nürnberg, das
Klinikum Nürnberg und der Sozialverband VdK.

Heldenmarkt – Freizeit für Helden (2. + 3. März)
Der Heldenmarkt, die Messe für nachhaltigen Lifestyle, ergänzt das 
Programm der Freizeit Messe am 2. und 3. März. Der Heldenmarkt stellt
nachhaltigen Konsum in den Mittelpunkt und die Aussteller präsentieren
Angebote rund um Genuss, Textilien und Kosmetik sowie zu Themen, wie
Wohnen, Reisen, Finanzen und Versicherungen.

THE VILLAGE – Whisk(e)y-Messe Nürnberg (2. + 3. März)
Die beliebte Whisk(e)y-Messe Nürnberg THE VILLAGE wird am Wochen-
ende der Freizeit Messe (2. und 3. März) wieder zum Treffpunkt der inter-
nationalen Whisk(e)y-Szene. Whisk(e)y-Kenner, Interessierte und Entdecker
können unter den rund 2.500 verschiedenen Whisk(e)ys ihren Favoriten
entdecken, dafür stehen Experten mit Rat und Tat zur Seite. Parallel dazu
findet die R(h)um-Messe PUEBLO DEL RON statt und verbreitet karibi-
sches Flair. Der Eintritt zu Whisk(e)y- und R(h)um-Messe ist erst ab 18 
Jahren gestattet.

Im Messepark treffen sich zur Freizeit Messe wieder verschiedene 
regionale Food-Trucks zum Round-Up und laden die Besucher dazu ein,

neueste Street-Food-Kreationen zu verkosten. 

i Weitere Informationen zur Freizeit Messe und Tickets mit 
Online-Rabatt gibt es unter www.freizeitmesse.de <

Freizeit Messe Nürnberg vom 27.02. bis 03.03.2019
Die Freizeit Messe Nürnberg läutet vom 27. Februar bis 3. März 2019 im Messezentrum Nürnberg den Frühling ein. Neben den
Themenwelten Garten, Touristik, Caravaning, Outdoor und Fahrrad begleitet die inviva die Freizeit Messe erstmals an allen
fünf Tagen. Am Wochenende finden die Whisk(e)y-Messe THE VILLAGE und der Heldenmarkt parallel zur Freizeit Messe statt.
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Erscheinungstermine

Erscheinung                     Redaktionschluss
c 23. Februar 2019                  06. Februar 2019

c 30. März 2019                        13. März 2019

c 04. Mai 2019                          17. April 2019

c 01. Juni 2019                         15. Mai 2019

c 29. Juni 2019                         12. Juni 2019

c 20. Juli 2019                           03. Juli 2019

c 07. September 2019           21. August 2019

Ansprechpartner
Anzeigenberatung & Zustellung – look out crossmedia 
Markus Streck,  Tel. 09129 - 289 55-1, ms@lookout.de

Redaktion – Markt Schwanstetten
Stefanie Weidner, Tel. 09170 - 289-25, 
stefanie.weidner@schwanstetten.de

Artikel & Termine einreichen
Bitte reichen Sie Inhalte für BürgerInfo über www.meier-magazin.de
ein. Eine zusätzliche E-Mail ist nicht erforderlich !

Impressum:
BürgerInfo: Offizielles Mitteilungsblatt der Marktgemeinde Schwanstetten
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung, Kirchen und Vereine.

Herausgeber und V.i.S.d.P: Markt Schwanstetten
Rathausplatz 1, 90596 Schwanstetten 
Tel. 09170 - 289-0, Fax 09170 - 289-40, markt@schwanstetten.de

Satz, Layout, Werbung, Zustellung: look out crossmedia
Angela und Markus Streck GbR, Enzianweg 23, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 - 289 55-1, mail@lookout.de

Druck:  pms offsetdruck gmbh
Sperbersloher Straße 124, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 - 909 959-0, info@pms-offsetdruck.de

Inhalte & Copyright:
Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. Alle Informa -
tionen werden ohne Gewähr bereitgestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler
entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos,
Texte und Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt. Verwendung grund-
sätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache und schriftlicher Genehmi -
gung bzw. digitaler Übermittlung durch den Herausgeber.

Bildquellen:
Titelbild: © rido /123rf.com, Gestaltung: weinberg-zimmerer.de, Nürnberg

Bürgermeister Robert Pfann informiert          S. 04 – 05

Aus dem Rathaus                                                    S. 06 – 07

Veranstaltungen                                                     S. 08 – 09

Senioren                                                                    S. 10 – 15

Kinder & Jugendliche                                            S. 16 – 19

Kirchen                                                                      S. 20 – 22

Sport & Freizeit                                                        S. 22 – 27

VHS-Frühjahrsprogramm 2019                          S. 28 – 31

INHALT 

Kinder & Jugendliche
Aktion „Sternsinger“ in Schwanstetten erfolgreich abgeschlossen

Das Frankenfernsehen berichtete auch über die Schwanstettener
Sternsingeraktion. Seite 17

Veranstaltungen

»Alles Bauerntheater«
Lachen ist gesund – 
Amüsieren Sie sich bei 
unserem neuen Theater-
stück – Seite 9

Kirchen
Kuchenbufett für den guten Zweck – Seite 20
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© Kolping

BürgerInfo_Feb19.qxp_Layout 1  17.01.19  11:42  Seite 3



Liebe Bürgerinnen und Bürger,

das Weihnachtsfest und auch der Jahreswech-
sel liegen bereits wieder hinter uns. Ich hoffe,
dass Sie diese ruhigere Zeit nutzen konnten,
um innezuhalten und sich Gedanken über das
zurückliegende Jahr und über das neue zu ma-
chen. Um voller Hoffnung dem neuen Jahr
entgegenzuschauen, hilft Ihnen vielleicht
dabei ein „Kochrezept“ von Catharina Elisabeth
Goethe, der Mutter unseres großen Dichter-
fürsten Johann Wolfgang von Goethe:

Man nehme: 12 Monate, putze sie ganz sauber von Bitterkeit, Geiz, 
Pedanterie und Angst und zerlege jeden Monat in 30 oder 31 Teile, 
so dass der Vorrat genau für ein Jahr reicht. 
Es wird dann jeder Tag einzeln angerichtet aus: 1 Teil Arbeit und 2 
Teilen Frohsinn und Humor. Man füge 3 gehäufte Esslöffel Optimismus
hinzu, sowie 1 Teelöffel Toleranz, 1 Körnchen Ironie und 1 Prise Takt-
gefühl. Dann wird die Masse sehr reichlich mit Liebe übergossen. 
Das fertige Gericht schmücke man mit Sträußchen kleiner Aufmerk-
samkeiten und serviere es täglich mit Heiterkeit und mit einer guten
erquickenden Tasse Tee.

Und mit diesem Patentrezept wünsche ich Ihnen allen für 2019 Gesund-
heit und Erfolg, mögen Sie zudem viele nette Menschen um sich haben,
positiv in die Zukunft blicken und bereit sein, diese aktiv zu gestalten.

Aktueller Stand Ausbau schnelles Internet
Ein wichtiges Zukunftsthema ist im Zeitalter der zunehmenden Digitali-
sierung in aller Munde: der Ausbau des schnellen Internets. Bekanntlich
hat die Marktgemeinde im Rahmen des bayerischen Förderprogramms
den Breitbandausbau vorgenommen. Dieses Förderprogramm bezieht
sich nur auf Gebiete, welche betreiberunabhängig mit Übertragungs-
bandbreiten von unter 30 Mbit/s versorgt sind. Da für unsere beiden 
großen Ortsteile Schwand und Leerstetten durch den Anbieter Kabel
Deutschland - jetzt Vodafone - schon seit geraumer Zeit Bandbreiten von
100 Mbit/s, teilweise jetzt sogar bis zu 400 Mbit/s zur Verfügung gestellt
werden, war hier kein durch die Kommune und den Freistaat geförderter
Ausbau möglich. Der durchgeführte Breitbandausbau durch die Telekom
konnte daher nur für die Außenortsteile Mittelhembach, Harm und Furth
erfolgen.

Inzwischen ist der eigenwirtschaftliche Ausbau durch die Telekom im 
Altort Schwand, Ortszentrum und in Randbereichen von Schwand und
Leerstetten weitgehend abgeschlossen worden. Zusätzlich haben wir das
vom Freistaat geförderte Bayern-WLAN am Marktplatz Schwand und
Kirchplatz Leerstetten installiert. Die laufenden Kosten dafür sind aller-
dings von uns zu tragen. Komplett auf eigene Kosten haben wir einen
für jedermann zugänglichen WLAN Hotsplot für die Marktfläche, Schule,
Gemeindehalle und das Rathaus eingerichtet.

Einstieg ins Förderverfahren des Bundes
Auch der Bund fördert den Breitbandausbau der Kommunen durch 
Beratungs- und Planungsleistungen. Auf unseren im Vorfeld gestellten
Förderantrag haben wir vom Bund bereits eine Förderzusage erhalten.
Der Breitbandberatung Bayern GmbH, welche uns schon im bayerischen
Förderprogramm begleitet hat, wurde vom Marktgemeinderat einstim-
mig der Auftrag erteilt, die fachliche Beratung, Planung und Durch -
führung einer Bitratenanalyse für Kommunen sowie eines Infrastruktur-
/Masterplans vorzunehmen. Was bedeutet das im Einzelnen?

Bitratenanalyse
Die Bitratenanalyse basiert auf einem von der Breitbandberatung Bayern
GmbH entwickelten Planungstool, welches autark und unabhängig von
allen Netzbetreibern arbeitet. Bereits über 170 Kommunen in Bayern
haben diese Form der Analyse schon in Anspruch genommen. Mit Hilfe
der Bitratenanalyse werden adressengenau die Bandbreiten für die aus-
gebauten und auszubauenden Kabelverzweiger ermittelt. Sie ermöglicht
auch die Versorgung von Gebäuden zu erkennen, die nach dem von
Netzbetreibern angekündigten Eigenausbau des Nahbereichs (grund-
sätzlich nicht förderfähig) unter 30 Mbit/s erhalten werden und somit
weiterhin förderfähig sind. Auf dieser Basis können die weißen Flecken
mit einer Breitbandversorgung unter 30 Mbit/s erarbeitet und mit Hilfe
des Bundes- oder Landesförderprogramms „Höfebonus“ zukünftig 
erschlossen werden. Zusätzlich können die Bürger über die gemeindliche
Homepage graphisch den Breitbandausbau verfolgen und adressen -
genaue Abfragen über den Versorgungsstand (verwendete Technik und
mögliche Bandbreite) erstellen.

Infrastruktur-/Masterplan
Weiter können auf Basis der Erstellung eines Infrastruktur-/Masterplanes
(Analyse/Darstellung nutzbarer Leerrohre, flächendeckende FTTB-
Glasfaser-Grobplanung: Fibre-To-The-Building, Rohrverbünde, Verteiler,
Anschlusspunkte, etc.) Synergien bei zukünftigen Tiefbauarbeiten ent-
sprechend den Planungsvorgaben für die Verlegung von Leerrohren
(passive Infrastruktur) zielgerichtet für den zukünftigen NGA-Ausbau
(Next Generation Access) - sprich Glasfaserausbau - genutzt werden. In
diesem Zusammenhang wird auch auf das nun verabschiedete Telekom-
munikationsgesetz DigiNetzG hingewiesen, welches die Kommune 
verpflichtet, bei neuen Tiefbaumaßnahmen und Modernisierungen eine
entsprechende Telekommunikationsinfrastruktur mit zu verlegen.

Die beauftragten Leistungen an die Breitbandberatung Bayern GmbH
werden vom Bund zu 100 % gefördert. 

Hören ist Bildung und Zukunft
Wie in den Jahren zuvor haben die Patchwork-Singers aus Schwanstetten
an Weihnachten ein Benefizkonzert in der Zeller Pfarrkirche, eingerahmt
vom Gebärdenchor von Regens-Wagner-Zell, gegeben. Diesmal wurde
der Erlös zur Unterstützung von hörgeschädigten Kindern und jungen
Menschen in Sri Lanka gespendet.

Bei ihrem Auftritt am Thomasmarkt haben die Patchwork-Singers auf die-
ses soziale Projekt aufmerksam gemacht. Gerne möchte ich an dieser
Stelle, wie schon auf unserer Homepage, ebenfalls nochmals besonders
darauf hinweisen.

Die Familien Winter-Andres und Peschke, Hörakustiker bzw. Optiker aus
Nürnberg, haben es sich zur Aufgabe gemacht, junge Menschen in Sri
Lanka kostenlos mit Hörgeräten und Brillen zu versorgen. Alle Leistun-
gen, wie z. B. Hörtests, werden von ihnen ehrenamtlich erbracht. Auch
investieren sie regelmäßig ihren Urlaub und bezahlen alle anfallenden
Kosten aus ihrer eigenen Tasche, um den Menschen mit Handicaps in
einem der ärmsten Länder vor Ort zu helfen.

Bitte unterstützen Sie dieses Projekt und spenden Sie gebrauchte 
Hörgeräte und Brillen. Wir haben dazu eine Sammelstelle im Rathaus,
Einwohnermeldeamt, Zimmer 1 eingerichtet. Vielen Dank für Ihre Hilfe.

Es grüßt herzlichst
Ihr

Robert Pfann
Erster Bürgermeister
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Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann informiert
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Markt Schwanstetten

Werner Rühl feierte Jubiläum
25 Jahre beim Zweckverband zur Wasserversorgung

Bereits seit 25 Jahren stellt Werner Rühl tagtäg-
lich sein Fachwissen und seine Vielseitigkeit
beim Zweckverband zur Wasserversorgung der
Schwarzachgruppe unter Beweis. Mit viel Enga-
gement und Leidenschaft hat er sich dafür eingesetzt, dass die Trinkwas-
serversorgung auf einem sehr hohen Qualitätsniveau stattfindet und eine
zukunftsorientierte Modernisierung der Verbandsanlagen erfolgt.

Getreu seinem Motto „Stillstand ist Rückschritt“ hat Werner Rühl sich in
seiner beruflichen Laufbahn kontinuierlich weitergebildet und -entwi-
ckelt. Nach der Ausbildung und Tätigkeit als Landmaschinenmechaniker
bei der Firma Hans Abraham, wechselte er 1988 zur BayWa in Schwabach
als Kundendienstmonteur im Bereich Landtechnik und wurde schon 1991
zum stellvertretenden Werkstattleiter befördert. Bereits drei Jahre später
stellte sich der Jubilar neuen Herausforderungen und begann zum 01.
Januar 1994 beim Zweckverband zur Wasserversorgung als Wasserwart.
Der Zweckverband hatte damals im Hinblick auf die bevorstehende Über-
nahme des Wasserwerkes Schwand neue technische Mitarbeiter gesucht.

Mit großem Interesse und Wissensdurst und auch einer großen Portion
Zielstrebigkeit und Disziplin, legte der Wasserwart erst 2002 die Wasser-
meisterprüfung an der DVGW Wassermeisterschule in Rosenheim erfolg-
reich ab. Zwei Jahre später folgte dann die Weiterbildung zum Industrie-
meister Rohrnetz an der DVGW Meisterschule in Karlsruhe und darauf
setzte er sogar noch ein im Jahr 2010 erfolgreich abgeschlossenes Stu-
dium zum geprüften Technischen Betriebswirt an der Grundig Akademie
in Nürnberg.

Nach und nach wurden dem Jubilar im Zweckverband weiter Verantwor-
tung übertragen. War er zunächst von 2004 bis 2009 stellvertretender
technischer Leiter, wurde ihm 2009 die Leitung des technischen Bereichs
übertragen. Im März 2013 wurde Werner Rühl, der die Versorgungsan -
lagen wie seine Westentasche kennt, durch die Verbandsversammlung
zum Geschäftsleiter und technischen Leiter bestellt.

Mit dem Bewusstsein, dass Trinkwasser das strengst überwachteste 
Lebensmittel ist, wurde auf Initiative von Werner Rühl ein Investitions-
und Strukturplan zur Sanierung der Wasserversorgungs anlagen in Auf-
trag gegeben, aus welchem die Verbandsversammlung ein Investitions-
paket mit über 13 Mio. EUR beschlossen hat. Innerhalb von sechs Jahren
werden hieraus die dringlichsten Maßnahmen um gesetzt, um die nach-
haltige Versorgungssicherheit der Wasserkunden zu gewährleisten.

„Du warst immer ein loyaler, zuverlässiger und sehr kompetenter 
Rat geber und Gesprächspartner. Der Wasserzweckverband kann sich 
froh und glücklich schätzen, dich mit deinem umfangreichem Fachwissen 
und deiner jederzeit an den Tag gelegten hohen Einsatzbereitschaft 
an verantwortlicher Stelle zu wissen“, dankte Verbandsvorsitzender 
Robert Pfann dem Jubilar. „Ich freue mich auf eine weiterhin gute und
vertrauensvolle Zusammenarbeit.“

Robert Pfann, Erster Bürgermeister   

© Markt Schwanstetten

Bürgermeister Robert Pfann mit Jubilar Werner Rühl

Markt Schwanstetten

Ferienjob im Bauhof
Unkrautjäten und Grünanlagenpflege

Der Markt Schwan -
stetten beschäftigt 
regelmäßig in den
Pfingst- und Sommer-
ferien ortsansässige
Schülerinnen und
Schüler ab dem 15. 
Lebensjahr als Ferien-
arbeiter. Der Stunden-
lohn beträgt 9,00
Euro. 

Die Arbeitszeiten im Bauhof: 
Mo bis Do: 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr inkl. 30 Min. Pause, 
Fr 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr.

Ab 1. Februar könnt Ihr Euch für die Ferienjobs 2019 
im Bauhof vormerken lassen.

Unter www.schwanstetten.de/service-verwaltung/stellenangebote/
sind die freien Plätze auch einsehbar.
Kontakt: Michaela Braun, Tel. 09170/289-16, 
E-Mail: michaela.braun@schwanstetten.de

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   
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Blick von oben auf den Schwanstettener Bauhof
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Markt Schwanstetten

Sprechstunden 
Ein offenes Ohr für Ihre Anliegen und Fragen

Bürgermeister
Donnerstag, 31. Januar und 14. und 21. Februar 2019, 16 - 18 Uhr, ohne Anmeldung
Die Tür des Bürgermeisters steht darüber hinaus jederzeit offen, wenn nicht gerade
feste Termine bestehen oder Besprechungen anberaumt sind.

SeniorenBeirat 
Donnerstag, 21. Februar 2019, 15 Uhr, Rathaus, Sitzungssaal, 2. OG
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 27

SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe
Telefon-Nummer 01577 9330645
Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen bieten unentgeltlich Hilfe und Unterstützung bei
den verschiedensten Alltagsanforderungen. Rufbereitschaftszeiten immer Montag,
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils von 13.00 - 16.00 Uhr.

Rentenberatung
Donnerstag, 07. Februar 2019, 14 - 18 Uhr, Rathaus Besprechungszimmer 1. OG
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, 
Andreas Seidel, Versichertenberater DRV, Telefon-Nummer 09171 8948662

Jugendbeirat
Montag, 04. Februar 2019, 19 Uhr, Jugendtreff Schwanstetten, Rathausplatz 3
Nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289 25

Energieberatung
Donnerstag, 28. Februar 2019, 15 - 18 Uhr, Rathaus, Besprechungszimmer, 1. OG,
Nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung, Telefon-Nummer 09170 289-
19 oder 20

6

BürgerInfo Aus dem Rathaus

Sitzungstermine 
Informieren Sie sich persönlich über die Arbeit der Gremien

    Di.,     12. Februar 2019,    Haupt- und Kulturausschuss
    Mo.,   18. Februar 2019,    Bau- und Umweltausschuss
    Di.,     26. Februar 2019,    Marktgemeinderat

    ab 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

Jeweils eine halbe Stunde vor Sitzungsbeginn steht Ihnen Erster Bürgermeister 
Robert Pfann für Fragen zur jeweiligen Tagesordnung zur Verfügung.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie online unter:
www.buergerinfo-schwanstetten.de/info.php

Müllabfuhrtermine 
Restmüll, Biotonne, Altpapier & Gelber Sack

Restmüll und braune Biotonne:
Dienstag, 12. und 26. Februar 2019  jeweils zur gewohnten Zeit.

Altpapiertonne und Gelber Sack:
Neues Ortszentrum, Schwand: Mittwoch, 13. Februar 2019
Furth, Harm, Hagershof, Holzgut, Leerstetten: Dienstag, 19. Februar 2019
Mittelhembach: Mittwoch, 20. Februar 2019

Sperrmüll: Fa. Hofmann, Büchenbach, Tel. 09171 847 99, 
oder www.sperrmuell-roth.de

Problemabfälle: Umweltmobil: Freitag, 29. März 2019, 11.30 - 12.30 Uhr, 
Parkplatz hinter dem Rathaus

Gartenabfallcontainer:
Schwand - In der Alting (Wendeschleife), 16. Februar bis 18. November 2019
Leerstetten - Am Wasserturm, 16. Februar bis 18. November 2019
Mittelhembach - Parkplätze Siegfriedstraße, Samstag, 23. März bis Montag, 25. März
2019 und Samstag, 05. Oktober bis Montag, 07. Oktober 2019

Bitte stellen Sie die Mülltonnen und gelben Säcke erst am Vorabend der Entsorgung
auf die Straße.

Öffnungszeiten:
Mo             08.00 – 12.00 Uhr
Di                08.00 – 12.00 Uhr
Mi               08.00 – 12.00 Uhr
Do              14.00 – 18.00 Uhr
Fr                08.00 – 12.00 Uhr

Telefon     09170 289 - 0
Fax             09170 289 - 40, -35
Mail           markt@schwanstetten.de
Internet    www.schwanstetten.de

Bitte benutzen Sie im Telefonverkehr
die Rufnummer 289 + Durchwahl

Zimmer                       Amt                                                 Durchwahl

01          Meldeamt, Passamt: Sabine Döring-Huber     289 - 10
               Ordnungsamt: Dominic Nowak                                - 11

02          Standesamt: Robert Meyer                                         - 12

03          Ordnungsamt, Versicherungsamt:                                 
               Stefanie Dößel                                                                 - 27

04          Steueramt:   Elke Jakob                                                - 26
                                       Katharina Wagner                                  - 23

05          Kasse: Sabine Zachmann                                             - 13

09          Vorzimmer Bürgermeister: Michaela Braun         - 16
               Ehrungen: Marion Reuß                                               - 28
               Geschäftsleiter Frank Städler                                     - 17
               Bürgermeister Robert Pfann                                      - 15

10          Volkshochschule, Schulwesen, Sport:                           
               Birgit Jansen                                                                     - 24

11          Kulturamtsleitung: Stefanie Weidner                     - 25

12          Kämmerei: Peter Lösch                                                - 22

16          Bauanfragen und Bauanträge,                                         
               Erschließungsbeiträge:
               Mario Knorr                                                                       - 20
               Manuela Städler-Ohnesorge                                       - 21

17          Gemeindliche Bauvorhaben,                                            
               Hoch- und Tiefbau, Liegenschaften:
               Ralph Sattler                                                                     - 18
               Rainer Zachmann                                                           - 42

18          Bauamtsleiter: Rudolf Mitzam                                   - 19

                    

Bücherei
Öffnungszeiten:    Mo     15.00 – 20.00 Uhr

                                         Mi       11.00 – 18.00 Uhr
                                         Do      15.00 – 20.00 Uhr

Leitung          Ursula Deinzer
Mitarbeit      Gisela Ripperger
Telefon          09170 289 14
Fax                  09170 289 40
Mail                 buecherei@schwanstetten.de

Terminvereinbarungen
sind auch außerhalb
der Öffnungszeiten
möglich.

Erledigen Sie Ihre Amtsgänge online: 
www.buergerserviceportal.de/bayern/schwanstetten
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Die Bürgerstiftung stellt sich vor
Wolfgang Hutflesz – in Schwanstetten beruflich, privat und ehrenamtlich 
seit Jahrzehnten fest verwurzelt

Ein herzliches Grüß Gott!

Zunächst ein paar Worte zu mir: Ich bin
55 Jahre alt und arbeite als selbstständi-
ger Modellbaumeister und Geschäfts-
führer im familiengeführten Betrieb. Ich
bin verheiratet, habe einen leiblichen
und zwei angehei ratete Söhne. Bald
darf ich mich auch Opa nennen. Gebür-

tiger Schwanstetter bin ich zwar nicht, jedoch seit 30 Jahren im Ort fest
verwurzelt. Und seit fast Anfang an in verschiedenen Vereinen und Insti-
tutionen ehrenamtlich und fördernd vertreten, wie z.B.
-      seit 2002 Mitglied des Marktgemeinderates in Schwanstetten
-      Mitglied im Wasserzweckverband der Schwarzachgruppe
-      über 25 Jahre aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr Schwand
-      viele Jahre Fußballabteilungsleiter beim 1.FC Schwand
-      aktives und förderndes Mitglied beim Schwander Carnevals Club

Da mir das Ehrenamt immer viel Freude bereitete und wichtig war, 
en gagierte ich mich auch in verschiedenen Bereichen außerhalb der 
Gemeinde Schwanstettens als
- stellvertretender Obermeister der Modellbauerinnung Nordbayerns,
- Vorstandsmitglied der Kreishandwerkerschaft Nürnberg Stadt und Land

Es bedurfte keiner Überlegung mich bei der Gründung der Bürgerstiftung
Schwanstetten 2015 als Stiftungsrat zur Verfügung zu stellen. 
Um verschiedene notwendige Projekte ins Leben zu rufen, ist diese Insti-
tution sehr wichtig. Meine Kolleginnen und Kollegen vom Stiftungsrat
und ich sind von Anfang an begeistert und engagiert bei der Sache. 
Einiges konnten wir auch schon umsetzen, z.B. bei der Weihnachtsaktion
in 2016 „Ein Gewinn für alle“ wurde erfolgreich für unterstützungsbedürf-
tige Kinder in den örtlichen Kindertagesstätten gespendet.

Für die Zukunft der Bürgerstiftung wünsche ich mir, dass die Bürger
Schwanstettens aktiv mit Ideen und Vorschlägen mitwirken, damit wir
mit unseren Spendenaufrufen weiterhin sinnvolle Hilfe leisten können.
Daher bitte ich Sie, unterstützen Sie die Bürgerstiftung mit unserem 
Wahlspruch „Die Bürgerstiftung des  Marktes Schwanstetten ist ein 
Gewinn für alle“.

Die Bankverbindung der Stiftergemeinschaft bei der Sparkasse
Mittelfranken-Süd lautet: IBAN DE 79 76450000 0000333666
Verwendungszweck: Bürgerstiftung Markt Schwanstetten
Bitte angeben, ob es sich um eine Spende oder Zustiftung handelt.
Nach Eingang Ihrer Zustiftung bzw. Spende erhalten Sie eine entspre-
chende Bescheinigung.

Vielen herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Wolfgang Hutflesz
Stiftungsrat Bürgerstiftung Schwanstetten

Wolfgang Hutflesz
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Rother Inklusionsnetzwerk e.V.

Neues Beratungsangebot
Kostenfrei, anonym und unabhängig

Selbstbestimmt leben. Dabei unterstützt seit Juli 2018 das Rother Inklu-
sionsnetzwerk e. V. mit seinem neuen Beratungsangebot der Ergänzen-
den Unabhängigen Teilhabeberatung (EUTB). „Unser Ziel ist es, Menschen
zu ermächtigen ihre Angelegenheiten in die eigenen Hände zu nehmen
und so weit wie möglich selbst zu regeln,“ so Projektleitung Janet Meyer.

Gefördert durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales berät die
EUTB Menschen mit Behinderung, deren Angehörige, Personen aus dem
Umfeld von Menschen mit Einschränkungen sowie Mitarbeitende von
Behörden, Organisationen und Vereinen

Die Beratung ist kostenfrei, anonym und unabhängig von Trägern oder
Leistungserbringern.

Beraten wird z. B. im Vorfeld der Beantragung von Leistungen, wie einer
Leistung zur medizinischen Rehabilitation oder zu allen Fragen rund um
das Thema Teilhabe.

„Unsere sogenannten Peer-Lotsen sind ehrenamtliche Erfahrungsgeber.
Es sind Menschen mit Behinderung, die wir als Experten in eigener Sache
ansehen. Die Peer-Lotsen begegnen dem Ratsuchenden auf Augenhöhe.
Bei der Beratung und Unterstützung können sie auf ihre eigenen Erfah-
rungen zurückgreifen,“ sagt Janet Meyer.

Sie erreichen die EUTB des Rother Inklusionsnetzwerk e. V. 
telefonisch unter: 0151 – 42 888 792 
oder per Mail unter: info@eutb-rhink.deinfo@eutb-rhink.de

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.eutb-rhink.dewww.eutb-rhink.de/
Sie können einen Termin zum persönlichen Gespräch vereinbaren. 
Bei Bedarf werden Sie auch zuhause besucht.

Rother Inkluskionsnetzwerk e.V.   

© Janet Meyer (Mitglieder des Rother Inklusionsnetzwerk e. V. bei der Beratung)
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Aktuelle Veranstaltungen
Alle wichtigen Termine in der Gemeinde Schwanstetten auf einen Blick

Fr., 25.01.
Jahresversammlung
AWO OV Schwanstetten
19 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

So., 27.01.
Gesprächsrunde
mit Zeitzeugen der Gebietsreform
Museumsverein Schwanstetten
17 Uhr, Kulturscheune Leerstetten, 
Eintritt frei

Do., 31.01.
Jahreshauptversammlung
1. Tennisclub Leerstetten
19:30 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n”

Fr., 01.02. 
Jahresversammlung FFW Schwand
19 Uhr, Restaurant „Der Schwan“

Kulinarische Krimi-Lesung
mit Roland Geisler
19:30 Uhr, Kulturscheune Leerstetten,
Musik: Désirée Bäz & Ruth Schauer,
Eintritt 18 €, inkl. 4 Gänge fränkische Tapas,
Karten: Tel. 289 25

Sa., 02.02.
2. Nähygge
12 – 20 Uhr, Kulturscheune Leerstetten,
Unkostenbeitrag: 29 €, 
Anmeldung: Tel. 289 25

Fr., 08.02.
Männerkochabend
Kolpingsfamilie Schwanstetten
„Wir kochen gemeinsam ein Überraschungs-
menü“, Anmeldung bitte bis 04.02.19,
18:30 Uhr, Kath. Kirchenzentrum 
Schwanstetten

Sa., 09.02.
Kinderfasching SCC
14 Uhr, Sportheim Schwand,
Eintritt Erwachsene 3.50 €/Kinder 2.50 €, 
kein Vorverkauf

So., 10.02.
Gottesdienst
zum 25-jährigen Jubiläum von Dr. Kühlewind
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
9:30 Uhr, Ev. Peter- und Paulskirche Leerstet-
ten, anschl. Sektempfang im ev. Gemeinde-
haus Leerstetten

Di., 13.02. 
Vortrag/Diskussionsabend
Kolpingsfamilie Schwanstetten
„Streitpunkt Handy, PC und Co. in der Familie“,
Referent: Marco Schmied (Dipl.Soz.Päd. (FH),
Systemischer Berater u. Mediator), 19:30 Uhr,
Kath. Kirchenzentrum Schwanstetten

Fr., 15.02.
„Matching Ties Trio“
Irish, British & American-Celtic Folk K.i.S.
20 Uhr, Kulturscheune Leerstetten, 
Eintritt 15 €/erm. 12 €

So., 17.02.
18. Neujahrsempfang
FW Schwanstetten
„Die Freien Wähler übernehmen auf allen
Ebenen Verantwortung“, mit Landtagsab -
geordnetem Wolfgang Hauber aus Weißen-
burg,
10:30 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Seniorenprunksitzung SCC
14 Uhr, Sportheim Schwand, Eintritt frei

Mi., 20.02.
Baumschneidekurs Theorie
Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten
19 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n”

Do., 21.02.
Essen und Klimaschutz mit Quiz 
und Kostproben
Bund Naturschutz Ortsgruppe Schwanstetten
Referentin: Daniela Zibi, Ernährungsberate-
rin und Fairmondo-Botschafterin
19 Uhr, Pizzeria Pino, Nebenzimmer, 
Anmeldung bis 17.02.: Tel. 1790

Fr., 22.02.
Jahresversammlung
FFW Leerstetten
19 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Sa., 23.02.
Baumschneidekurs Praxis
Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten
Bekanntgabe von Zeit und Ort bei der Theo-
rie am 20.02.

Kinderfasching
1. FC Schwand - Turnabteilung
14 Uhr, Sportheim Schwand

Jugendfasching (12 – 16 Jahre) 
1. FC Schwand
18 Uhr, Sportheim Schwand

So., 24.02.
Faschingszug SCC
14:11 Uhr, entlang der Nürnberger Straße
Richtung Markplatz,
Spende erbeten

8

BürgerInfo Veranstaltungen

Regelmäßige Treffs und Aktivitäten
Alle regelmäßigen Treffs auf einen Blick

AWO-Treff OV Schwanstetten
Mi. 20.02., 20.03., 17.04., … Pizzeria Pino

Familienwanderungen DAV Schwanstetten
So. 07.04., PKW Fahrgruppen nach Absprache, 
weitere Infos: Homepage DAV Schwanstetten
oder Tel. 9731313

Frauentreff Soldaten- u. Kameradschafts-
verein Schwand und Umgebung
Mi. 06.02., 14 Uhr, Café und Bistro Meyers

Offenes Asylcafé 
Helferkreis Asyl und Integration
Di. 12.02. / Do. 14.03. / Do. 11.04. /…
18 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Sektionsabende DAV Schwanstetten
Fr. 15.02., 12.04., 19.30 Uhr, 
Restaurant „Bürger Stub´n“

Seniorennachmittage 
Ev. Kirchengemeinde Leerstetten
Do. 14.02., 14.03., 11.04., 
Ev. Gemeindehaus Leerstetten

Stammtische K.i.S.
Mi. 30.01., 27.02., 27.03., 24.04., … 
19 Uhr, Restaurant „Bürger Stub´n“

Studienabende Verein für Psycho-
Physiognomik nach Carl Huter Bayern
Do. 07.02., 14.03., 04.04., … 19 Uhr, Restaurant
„Bürger Stub´n“, Nichtmitglieder 5 €

Tanzabende AWO OV Schwanstetten
Do. 21.02., 25.04., 19 Uhr, Kulturscheune Leer-
stetten, Eintritt 6 €/erm. 5 €

Ü60-Treff
So. 03.02., 07.04., 14 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten

Wanderungen AWO OV Schwanstetten
Do. 07.02., 21.02., 07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 
13 Uhr, Treffpunkt: Wasserturm Leerstetten

AUSGEBUCHT

AUSGEBUCHT
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Michael Fitz
»Jetzt auf gestern«

Über 10 Jahre ist Michael Fitz mit
ungebrochener Begeisterung und
ebensolcher Neugier in nahezu
allen deutschen Landen und auf
deren Bühnen unterwegs

Nein, noch lange keine Preise für´s
Lebenswerk, kein schöpferisches In-
nehalten und bestimmt auch kein
bequemer Ruhestand. Wenn man,
wie er in Lied und Wort aus dem Mit-
tendrin im Leben erzählt, sind Zahlen
ohnehin nicht so wichtig. In seinen
Soloprogrammen geht es eher um
Erlebtes und Gefühltes. 
Da schwemmt es gerne mal übrig
Gebliebenes, hin und wieder halb Verdautes oder bis dato nie wirklich
Ausgesprochenes an die Bewusstseins oberfläche. Und das wird un-
weigerlich Thema für einen, der sich nirgendwo im sogenannten
Spaß beseelten Zeitgeist-Mainstream einordnen lässt. Erstaunlich,
wie sich der sympathische Bayer, der sich in seinen Liedern mit – fast
möchte man sagen – seelischem Sperrmüll beschäftigt, die Men-
schen landauf und landab allein mit sich und seinen Gitarren, seinem
feinen Humor, seiner Poesie und Leidenschaft mitnehmen kann,
ohne sich mit allzu eifrigen Orientierungshilfen anzubiedern.

Wo: Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Schwanstetten
Einlass: 19.30 Uhr -  Eintritt: 18 Euro / 15 Euro
Kartenvorverkauf: kiskarten@schwanstetten-online.de
Buchhandlung am Sägerhof, Alte Str. 11, 09170 - 94 77 66
OMV-Tankstelle, Hauptstraße 17, 09170 - 97 73 24
Ermäßigte Karten für K.i.S.-Mitglieder, Schüler, Studenten und Aus-
zubildende nur in der Buchhandlung am Sägerhof

Sa. 09.03.
20 bis 22 Uhr

1. FC Schwand e.V.

»Alles Bauerntheater«
Lachen ist gesund – Amüsieren Sie sich bei unserem neuen Theaterstück!

Alles Bauerntheater: Der Bauer welcher gerne
im Wirtshaus sitzt und mit der dortigen Kellne-
rin anbandeln möchte plant hierfür ein Thea-
terstück. Unterstützt wird er dabei von seinen
Kumpanen. Da sie aber nicht mit der heftigen
Gegenwehr des weiblichen Geschlechts ge-
rechnet haben kommt es zum kräftigen
Schlagabtausch. Lassen sie sich verwöhnen
von urigen Dialogen und herrlicher Situati-
onskomik!

Aufführungstermine
Samstag, 23.03.19, 19 Uhr
Sonntag, 24.03.19, 16 Uhr
Freitag, 29.03.19, 19 Uhr
Samstag, 30.03.19, 19 Uhr
Einlass ist jeweils 1 Stunde vor Beginn
Kartenreservierung ab sofort: Michael König,
Tel. 09170/2450 
Bezahlung an der jeweiligen Veranstaltung,
Sportheim 1. FC Schwand

Über das Theaterstück
Der Bauer, trinkfest und arbeitsscheu, sitzt
gerne in der Gaststube, zumal dort eine neue
Kellnerin angestellt wurde. Der Bauer plant,
mit Hilfe eines Theaterstückes mit der Kellne-
rin anbändeln zu können. Seine Frau kommt
aber dahinter und holt zum Gegenschlag aus.
Unterstützt wird sie dabei von ihrer mit im
Haushalt lebenden ledigen Schwester. Diese
ist dem Bauer schon lange ein Dorn im Auge,
da sie ständig seine Frau gegen ihn aufhetzt.
Darum versucht er, sie mit Hilfe seines verwit-
weten Freundes, der in seiner Freizeit gerne
dichtet, loszuwerden. Die Tochter des Hauses
ist ein wenig ausgeflippt und hält eigentlich
nichts von den schlappen Männern, bis ihr ein
Muttersöhnchen über den Weg läuft. Eine
überzeugte Männerfeindin ist auch die Pfarr-
köchin, welche Sitte und Moral des Dorfes
stets im Auge hat. Dass dabei einiges ins Auge
gehen kann, muss der Altwarenhändler
schmerzvoll erfahren.

Robert Wiedemann   
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Schützenverein 1954 Schwand e.V.

Erhard Seßner feiert 70. Geburtstag
Ein Urgestein des Vereins, der das allseits beliebte Bürgerschießen ins Leben 
gerufen hat

Der ehemalige langjährige
Sportleiter und Ehrenmit-
glied des SV Schwand Erhard
Seßner war und bleibt eine
fest mit dem Verein verbun-
dene Institution.  Er unter-
stützt auch jetzt noch den
Verein nach besten Kräften.
Anfang der 70iger Jahre
führte er das Bürgerschießen
jeweils zur Kirchweih ein.
Diese Veranstaltung hat sich
mit den Jahren zu einem sehr
beliebten Ereignis gemau-
sert.

Für sein großes Engagement
im Ehrenamt wurde er durch
den Schützengau als auch
von den Dachverbänden mit
zahlreichen Ehrungen ausgezeichnet. 
Als besondere Ehrung wurde ihm für seine 47jährige Tätigkeit als 1. Sportleiter des SV Schwand
das Ehrenzeichen des Ministerpräsidenten verliehen.

Die Mitglieder des SV Schwand gratulierten Ihm bei einer kleinen Feier im Schützenheim recht
herzlich. Damit verbunden war auch der Wunsch, dass er weiterhin bei guter Gesundheit so 
engagiert für den SV Schwand zur Verfügung steht.

Gerd Pfaffinger, Pressewart

Der Landkreis Roth freut sich,
im Jahr 2019 bereits den 

         Seniorenfasching veranstalten 
zu können. Alle Seniorinnen 

und Senioren sind dazu herzlich 
eingeladen!

Mit dabei:
Faschingsgesellschaften aus dem Landkreis Roth

mit Garden und Elferrat.
Zur Unterhaltung spielt: „Musikus“ Reiner Sponseil

Nähere Informationen erhalten Sie beim

Karte
nbeste

llungen ab

2 .1.2019 möglich!

Eintritt:

6 € Inkl. 
Kaffee & Krapfen

Busfahrt
kostenlos 

10

Einlass ab 13.30 Uhr

Sporthalle DJK Abenberg

des Landkreises Roth

23.

Schützenverein 1954 Schwand e.V.

Ein Grund zu feiern: 
Ehrenschützenmeister Richard Schumm wurde 85 !
Jubilar war die treibende Kraft für wichtige Vereinsprojekte

Der Ehrenschützenmeister Richard Schumm konnte bei relativ guter Gesund-
heit seinen 85. Geburtstag feiern. Um ihn gebührend zu ehren kamen viele
Mitglieder des SV Schwand und auch der 1. Bürgermeister Robert Pfann um
ihm zu gratulieren.

Er gehört zu der “alten Garde”, welche Ende der neunziger Jahre die Zeichen
der Zeit richtig gedeutet haben und eine Neuausrichtung des Schützenver-
eines vorangetrieben haben. Er war die treibende Kraft für den Neubau des
Schützenheimes. Dabei hat er auch selbst viele Stunden an Arbeit in dieses
Projekt investiert, sowohl in körperlicher als auch in geistiger Arbeit. Es ent-
stand ein neues Schützenheim mit einer Luftdruckschießanlage mit 12 Stän-
den und nachdem Forderungen nach einem Großkaliberschießstand laut
wurden, brachte er auch dieses Vorhaben zur Ausführung.
Für sein Engagement erhielt er zahlreiche Ehrungen durch den Schützengau
als auch durch die entsprechenden Dachverbände. Die Ernennung zum Eh-
renschützenmeister des SV Schwand war dann nur noch die logische Ergän-
zung.

Um ihn zu seinem Geburtstag eine entsprechende Ehrung zuteil werden zu
lassen,  ließ der SV Schwand eine Schützenscheibe mit seinem Konterfei an-
fertigen, welche im Schützenheim einen Ehrenplatz erhalten soll. 

Der ganze Verein wünscht ihm, dass er bei guter Gesundheit noch lange mit
dem SV Schwand verbunden bleibe.

Gerd Pfaffinger, Pressewart   
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Margarete und Johann Hollweck feierten „Diamantene“
Das Kennenlernen auf dem Volksfest war der Start in über 60 gemeinsame Jahre

Margarete und Johann Hollweck
konnten dieser Tage stolze 60 ge-
meinsame Ehejahre feiern. Die
Glückwünsche der Marktge-
meinde wurden von Bürgermeis-
ter Robert Pfann mit einem kulina-
rischen Präsentkorb überbracht.

Der Bräutigam, ein gebürtiger
Bamberger, ist mit seinen Ge-
schwistern am Marienberg in der
Nähe des Tucherhofs in Nürnberg
aufgewachsen. Schon in jungen
Jahren war man auf sich alleine
gestellt, denn bereits früh sind die
Eltern verstorben. 
Nach seiner Ausbildung zum Elek-
triker und lehrreichen Gesellen-
jahren machte sich Johann in
1973 mit einem Blitzschutz- und
Erdungsanlagen-Handwerksbe-
trieb in Schwand selbständig.

Ehefrau Margarete, eine waschechte Nürnbergerin, ereilte ein ähnliches
Schicksal und musste mit ihrem Bruder schon sehr früh als Halbwaise 
aufwachsen. Bei einem Fliegerangriff auf Nürnberg ist der Vater kurz 
vor Ende des 2. Weltkriegs ums Leben gekommen. Geprägt von der 
harten und entbehrungsreichen Zeit hat sie erfolgreich ihre Lehre 
zur Industriekauffrau abgeschlossen. Später arbeitete Margarete als 
„Mädchen für alles“ im Büro der Firma ihres Gatten Johann mit ihm Hand
in Hand zusammen.

Kennengelernt haben sich die
Hollwecks erstmals am Volksfest
im Luitpoldhain. Die große Liebe
nahm dann ein Jahr später richtig
Fahrt auf, als sich beide wieder am
Volksfest an der Schiffschaukel tra-
fen. Schneidig hat Johann die Be-
gleiter seiner Margarete „ausge-
stochen“ und ist mit ihr quasi ins
Glück geschaukelt. Zwei Jahre
später läuteten dann am 18. 
Dezember 1958 die Hochzeits -
glocken und den Eheleuten
wurde Tochter Sonja geschenkt.
Ihr ist es zu verdanken, dass den
Alltag der Jubilare inzwischen drei
Enkel und fünf Urenkel berei-
chern.

Stolz sind beide auf das nahezu
vollständig in Eigenleistung er-
baute Eigenheim in Schwand, das
nach mehrjähriger Bauzeit 1969

bezogen werden konnte. Sehr froh sind sie auch darüber, dass der von
ihnen erfolgreich aufgebaute Handwerksbetrieb vor 17 Jahren an den
Schwiegersohn übergeben werden konnte.

„Wenn es hart auf hart kommt, haben wir zusammengehalten und bei
Meinungsverschiedenheiten diese noch am gleichen Tag ausgeräumt“,
verrät das Jubelpaar ihr „Erfolgsrezept“ für 60 Jahre erfülltes Eheleben.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister   

Bürgermeister Robert Pfann mit Margarete und Johann Hollweck in ihrem
schmucken Eigenheim
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Markt Schwanstetten

Für den Notfall
Wichtige Rufnummern immer zur Hand

Polizei: 110

Feuerwehr: 112

Rettungsdienst/Notarzt: 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst: www.notdienst-zahn.de

Zentraler Notruf zum Kartensperren: 116 116

Telefonseelsorge: 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

Kinder- und Jugendtelefon: 116 111

Hilfe für Frauen in Not Roth/Schwabach: 09122 81919

Giftnotruf: 0911 3982451

Apothekennotruf: 0800 00 22833

N-Ergie/Stromnotruf: 01802 713538 Festnetz (kostenlos)

Telekom Service Hotline:   0800 3301000 Störungen Festnetz
       0800 3202202 Störungen Mobilfunk
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Spende für die katholische Pfarrgemeinde

Leider ist der „Große Seniorennach-
mittag“ vom 28.10.2018 schon wieder
Vergangenheit. Durch die vielen Fest-
tage zum Jahresende rutscht auch die
Erinnerung an ihn in den Hintergrund.

Hier, im BürgerInfo, und dem Schwa-
bacher-Tagblatt und der Internetseite
des SeniornBeirates (Bestandteil der
Gemeindeseite) wurde ausführlich
über die gelungene Veranstaltung be-
richtet. Nach zu tragen ist noch das 
Ergebnis der Spendeneinnahme,
durch die Weitergabe der Kuchen-
reste, und ihre Verwertung.

Die verbliebenen Kuchen-Reste, waren portionsweise verpackt und
gegen eine Spende an die Besucher abgegeben worden. Es ergab sich
ein stolzer Gesamtbetrag von ca. 300,- €. Nachdem in den letzten Jahren
die Spendensummen den Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinden
in Schwanstetten zur Verfügung gestellt wurde, war es selbstverständlich,
dass in diesem Jahr die katholische Pfarrgemeinde »Heiligste Dreifaltig-

keit« Nutznießer sein soll. Der Betrag
sollte für die Jugend- und Seniorenar-
beit verwendet werden. Die Über-
gabe erfolgte nach Absprache mit der
Gemeinde an den Pfadfinderstamm
Schwanstetten-Rednitzhembach 
»Die Weltent decker«, am 21.12.2018.
Die Übergabe fand am Ende des 
Gottesdienstes mit der Aktion Frie-
denslicht statt.

Der »Stammesvorsitzende« Richard
Seidler teilte mit, dass der Geldbetrag
zur Anschaffung eines »Beamers« ver-
wendet werden soll. Damit wäre die
Pfadfinderschaft dann auch in der

Lage einmal eine Filmvorführung für Senioren veranstalten zu können.

Die Senioren Schwanstettens sind gespannt wie lange es bis zur Realisie-
rung dauert. Im Stillen hoffen die Senioren dann auf ein häufigeres 
Angebot in dieser Richtung.

Dr. Axel Zessin, SeniorenBeirat Schwanstetten 

Markt Schwanstetten

Eheleute Ritter feierten Diamantene Hochzeit
Gemeinsame Zeit im Ausland schweißte die Eheleute noch enger zusammen

60 gemeinsame Jahre im Bund der Ehe
konnten Rosa und Max Ritter am 4. 
Adventssonntag feiern. Bürgermeister 
Robert Pfann freute sich dem Jubelpaar
für die Marktgemeinde Schwanstetten 
die herzlichsten Glückwünsche zur 
Diamantenen Hochzeit überbringen zu
dürfen und überreichte als Präsent einen
mit regionalen Produkten gefüllten 
Geschenkkorb vom Dorfladen. Eine 
bewegte und ereignisreiche Lebens -
geschichte bekam er dabei von den
„Jubel-Hochzeitern“ zu hören.

Max Ritter wuchs in Mörnsheim bei 
Eichstätt auf. Nach seiner Kochlehre
wurde er 1942, gerade mal 17 Jahre alt, zur
Wehrmacht eingezogen und musste sich
dem Kriegsirrsinn an der Ost- und West-
front stellen. Nur knapp dem Tod entron-
nen, geriet er 1944 in Gefangenschaft der 
Alliierten. Aus dem Kriegsgefangenenla-
ger in Cherbourg glückte ihm zwei Jahre später zusammen mit einem 
Kameraden auf abenteuerliche Weise in einem Eisenbahnwagon die Flucht,
die mit einem Sprung aus dem Zug bei Augsburg in die Freiheit endete.
So konnte er kurz darauf seine berufliche Karriere als Koch im Bundesbahn-
hotel am Hauptbahnhof München starten. Der Ruf der weiten Welt führte
ihn bald nach Stockholm, wo er in einem etablierten Hotel Chefkoch war
und es folgte nach einigen Jahren ein mehrjähriges Engagement in Ame-
rika. Das Heimweh brachte Max Ritter schließlich wieder zurück nach
Deutschland ins traditionsreiche Hotel Bachmair am Tegernsee. Dort lernte
er auch seine spätere Ehefrau Rosa kennen.

Rosa verlebte eine unbeschwerte Kindheit im oberpfälzischen Untertrau-
benbach bei Cham. Ihre Tante und ihr Onkel, die am Tegernsee eine kleine
Pension betrieben, haben sie nach ihrer Schulzeit an das Hotel Bachmair

zur Ausbildung als Servicekraft vermittelt.
Bereits beim ersten Kennenlernen – Rosa
bediente ihren Max, nicht wissend, dass
der künftige Chefkoch vor ihr saß -, fanden
sich beide sehr sympathisch. Wegen un-
terschiedlicher Arbeitsstellen verloren sich
beide für einige Zeit aus den Augen. Die
Trennung ließ aber ihre Liebe zueinander
noch stärker werden, so dass sich beide
am 23. Dezember 1958 das Ja-Wort in
München gaben.

Nach einigen Monaten hieß es dann wie-
der eine Chefkochstelle in einem Golfclub
in den USA antreten. Fast wäre es nicht so
weit gekommen, denn bei der Überfahrt
ist ihr Schiff in einen schweren Sturm ge-
raten, bei dem leider vier Matrosen ertrun-
ken sind. Nach der Geburt ihres Sohnes
Peter in Chicago erfolgten 1967 die Rück-
kehr nach Deutschland und ein Jahr spä-
ter der Kauf eines Reihenhauses in Leer-

stetten. Ein weiterer Kinderwunsch ging mit der Geburt von Tochter Beate
in Erfüllung. Zwei inzwischen erwachsene Enkelkinder runden die Famili-
enfreuden ab. Bis zu seinem Ruhestand arbeitete Max als Küchenchef im
Restaurant des ehemaligen Versandhauses Quelle.

Die Ritters stellen rückblickend zufrieden fest, in all den Jahren eine glück-
liche Ehe geführt zu haben, in guten und schlechten Zeiten zueinanderge-
halten und gemeinsam alles durchgestanden zu haben, was das Leben
ihnen brachte. Insofern versteht es sich für Gattin Rosa von selbst, dass sie
ihren Ehemann Max, der seit einigen Jahren gesundheitliche Einschrän-
kungen hat, liebevoll pflegt. Wir wünschen dem Jubelpaar noch viele Jahre
in Zufriedenheit.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister   

Bürgermeister Pfann mit den Ehegatten Ritter
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SeniorenHilfe / NachbarschaftsHilfe Schwanstetten

Schöne Bescherung
Wir alle wünschen Ihnen ein gesundes, 
gutes Jahr 2019!

Wenn dieses Heft erscheint, neigt sich der erste Monat des neuen Jahres
bereits dem Ende zu. Die Weihnachtsdekoration ist wieder verstaut und
die Termine für das Jahr werden geplant.

Doch zunächst habe ich Erfreuliches zu berichten. Ende November erhielt
ich den Anruf eines Sparkassenmitarbeiters. Gelegentlich hatten mein
Mann und ich ihm von unserer ehrenamtlichen Tätigkeit erzählt. Wir 
berichteten von der Institution SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe unter
der Trägerschaft der Gemeinde Schwanstetten. Die Organisation, die 
unterschiedlichen Hilfsangebote usw. haben überzeugt und begeistert.

So wurde uns mitgeteilt, dass wir am 19. Dezember eine Spende der
Sparkasse Mittelfranken-Süd über 1.000,00 € erhalten.
Im Beisein von Herrn Bürgermeister Pfann und mehreren Aktiven wurde
uns ein Scheck von Frau Gänsbauer-Loibl, der Filialdirektorin und Herrn
Hüttinger, unserem Fürsprecher, überreicht.
Die Aktiven der SH/NH bedanken sich herzlich und freuen sich sehr über
die Wertschätzung und Anerkennung unserer Einsätze.

So „unterstützt“ erwarten wir Ihre Anfragen an uns. 
Natürlich ist personelle Verstärkung jederzeit herzlich willkommen!     

Für die Terminabsprache der Einsätze beachten Sie bitte unsere 
Rufnummer 01577 9330645 Montag, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag von 13 bis 16 Uhr. Hilfsanforderung mindestens 48 Stunden vor
Einsatz.

Angelika Wasserburger, Vorsitzende der SeniorenHilfe/NachbarschaftsHilfe   

Bei der Spendenübergabe © Markt Schwanstetten

Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung zum nächsten Ü60-Treff
Sonntag, 03.02., 14.00 Uhr, Kulturscheune Leerstetten

Unser ersten beiden Treffen fanden regen Zu-
spruch. Darüber hat sich das Organisationsteam,
bestehend aus fünf Schwanstetterinnen, sehr ge-
freut! Auch beim nächsten Termin Anfang Februar
möchten wir Ihnen wieder Raum für angenehme
Gespräche bieten und Sie mit Kaffee, Getränken,
Tee und Kuchen (gegen Spende) verwöhnen.

Selbstverständlich wird auch wieder ein Fahrdienst für mobilitätsein-
geschränkte Menschen angeboten. Bitte melden Sie den Bedarf unter
Telefon: 01577 9330645 an. Beachten Sie bitte die Zeiten der Rufbereit-
schaft: Mo, Die, Do und Freitag zwischen 13 und 16 Uhr.

Über Ihren nächsten Besuch freuen
wir uns am Sonntag, 03. Februar
2019 um 14 Uhr in der Kultur-
scheune.

Ihr Ü-60-Treff-Orga-Team in Kooperation mit dem Markt Schwanstetten

Ü-60-Treff-Orga-Team   
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Patchwork Singers e.V.

Auftrittsmarathon bei den Patchwork-Singers
Mit drei ganz unterschiedlichen Auftritten startete der Chor in die Adventszeit

Den Anfang machte ein stim-
mungsvoller Auftritt beim Ad-
ventskonzert des Männerge-
sangvereins Gustenfelden in
der Schwabacher Spitalkirche.
Beide Chöre stehen unter dem
Dirigat von Ruth Schauer und
sind durch gemeinsame Auf-
tritte inzwischen ein eingespiel-
tes Team. So konnten wir auch
diesmal einander zuhören und
genossen in unseren Singpau-
sen den vollen, ebenso stimm-
kräftigen wie feinleisen Lied-
vortrag des Männerchores. 
Das abwechslungsreiche Lied-
gut, ergänzt durch einfühlsame
Wortbeiträge, fand großen Bei-
fall bei den Zuhörern.

Unser alljährliches Weih-
nachtskonzert führte uns eine
Woche später wieder einmal in
die katholische Pfarrkirche
Zell. Bereits zum fünften Mal
waren wir dort zu Gast, um zusammen mit dem Gebärdenchor Regens-
Wagner Zell zu konzertieren. Auch bei diesem Auftritt musste das 
Programm wegen Erkrankung kurzfristig umgestellt werden, was dank
der Einsatzfreudigkeit unserer Sängerinnen und Sänger unter der leiten-
den Hand von Ruth Schauer gut gemeistert werden konnte.   

Wie immer hatten wir die Besucher in Absprache mit Regens-Wagner Zell
um Unterstützung eines sozialen Projektes gebeten. Heuer wurde ein 
Gehörlosenprojekt in Sri Lanka vorgestellt. Der Hörgeräteakustiker Tho-
mas Andres unterstützt dort eine Gehörlosenschule und versorgt seit
über 10 Jahren Kinder und junge Erwachsene kostenlos mit Hörgeräten
einschließlich Hörtests und der Anpassung der Geräte. Bereits die kurze
Vorstellung dieses ausschließlich ehrenamtlichen Engagements, das 2018
mit dem Ehrenwert-Preis ausgezeichnet wurde, fiel auf so fruchtbaren
Boden, dass Thomas Andres schließlich ein stattlicher Betrag für dieses
Herzensprojekt überreicht werden konnte.

Benefizkonzert trägt weitere Früchte
Mit großer Freude konnten wir bei unserem Auftritt auf dem Thomas-
markt hören, dass Bürgermeister Robert Pfann das ehrenamtliche 
Engagement von Thomas Andres vorstellte und dafür eine Sammelbox
im Rathaus zur Verfügung stellt. Nicht mehr benötigte Hörgeräte können
ab sofort im Rathaus abgegeben werden. Hörgeräteakustiker Andres wird
sie in Sri Lanka unentgeltlich an die Bedürfnisse dortiger Gehörloser 
anpassen. Wir sagen im Namen von Thomas Andres und seinen Schütz-
lingen ein herzliches Dankeschön an unseren Bürgermeister für diese 
Unterstützung und ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Spenderinnen und
Spender.

Monika Neumaier   

Bild oben: Spendenübergabe Konzert in Zell

Patchwork Singers e.V.

Neue Vorstandschaft gewählt
Anstelle einer ersten Chorprobe stand am 7. Januar die jährliche Mitgliederversammlung an. Zentraler Punkt der Tagesordnung: Neuwahlen.

Den Ablauf einer Mitgliederver-
sammlung kennen alle, die einem
Verein angehören. Es gibt Rück-
blicke und Berichte über Kassen-
stand und Mitgliederentwick-
lung. Heikel kann es werden,
wenn Neuwahlen anstehen. Be-
reits bei der Versammlung im ver-
gangenen Jahr hatte unsere Vor-
standschaft angekündigt, mit Ab-
lauf der turnusmäßigen Amtszeit nicht wieder antreten zu wollen. Und wirk-
lich heiß darauf, ein Amt zu übernehmen, war in der Tat niemand. So kostete
es Wahlleiter Thomas Frenz eine gehörige Portion Überzeugungskraft, bis sich
schließlich doch eine Vorstandschaft zusammengefunden hat. Unsere bishe-
rige Vorsitzende Monika Betz tritt in die zweite Reihe zurück und unterstützt
mit ihrer langjährigen Erfahrung die neugewählte 1. Vorsitzende Brigitte 
Thomas (3. von rechts). Neu in Amt und Würden sind Schriftführerin Erika 
Hermann (rechts) und als Kassier Elisabeth und Achim Ziem (links). Ergänzt
wird die Vorstandschaft durch die neu eingeführten Stimmensprecher Ingrid

Harrer (Sopran, hinten rechts) und Monika Neumaier (Alt, 
hinten links). Herzlichen Glückwunsch im Namen aller Sänge-
rinnen und Sänger.

Verabschiedung mit Applaus

Mit der Verabschiedung der seit Jahren bewährten Vorstand-
schaft geht zweifellos eine Ära zu Ende.  Monika Betz (1. Vor-
sitzende), Heide Sporer (2. Vorsitzende), Andrea Frenz (Kassier)
und Karin Klier (Schriftführerin) sind Gründungsmitglieder der

Patchwork-Singers und zum Teil auch bereits seit der Gründung im Jahr 2006
in der Verantwortung. Nach dieser langen Zeit ist der Wunsch, sich aus dem
Amt zurückzuziehen, verständlich. Wir haben sie mit einem lachendem und
einem weinenden Auge mit großem Applaus verabschiedet. Danke an 
Monika Betz, die sich nach längerer Bedenkzeit schließlich doch bereit erklärt
hat, in der neu gewählten Vorstandschaft als 2. Vorsitzende mit Rat und 
Tat auch weiterhin mitzuwirken.

Monika Neumaier   

© Patchwork Singers e.V.

BürgerInfo Senioren
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Sängerfreunde Leerstetten e.V.

Aktuelles aus dem Verein
Alles Gute im neuen Jahr wünschen Ihnen die Sängerfreunde Leerstetten!

Das Jahr 2018 beendete der Chor der Sängerfreunde Leerstetten mit
weihnachtlichen Weisen am Thomasmarkt und am 2. Weihnachtsfeiertag
in der Peter- u. Paulskirche Leerstetten.

100 Jahre Sängerfreunde Leerstetten
Anlässlich des 100jährigen Bestehens des Vereins findet am 06. April 2019
ein Gala-Abend mit der erfolgreichen Show-Band „Störzelbacher &
Strings“ in der Gemeindehalle statt. Der Vorverkauf beginnt am 11. Feb-
ruar in den Bürger Stub`n. Als nettes Präsent für vielerlei Anlässe können
Gutscheine beim 1. Vorsitzenden Klaus Dill (Tel. 09170-2996) erworben
werden. Einzulösen sind diese dann in der Vorverkaufsstelle. Der Verein
würde sich über zahlreichen Besuch sehr freuen.

Nachruf
Am 30. Dezember verstarb
das langjährige Mitglied
Erich Förster. Er trat dem
Verein 1972 als Sänger bei.
Für seine fördernde Mit-
gliedschaft ab 1975 wurde er letztmals im Dezember 2012 für 40 Jahre
Treue geehrt. Anstatt eines blumigen Abschiedsgrußes spendete der Ver-
ein in seinem Sinne für die Diakonie Schwanstetten. Ruhe in Frieden.

Waltraud Hertel, Schriftführerin   
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Liedertafel 1862 Schwand e.V.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr 2018
Verein plant für 2019

Für Dezember kann die Liedertafel auf zwei besonders erfolgreiche Veran-
staltungen zurück blicken:

Der Stand auf dem Thomasmarkt am 08. und 09. Dezember war durch das
Liedertafel-Organisationsteam wieder bestens vorbereitet. Egal, ob es der
Aufbau inkl. Elektrik oder alles rund um Essen und Trinken war - es gab wieder
leckere Sachen wie der beliebte heisse Apfelsaft mit Amaretto, Kuchen und
Torten vom Liedertafel-Hausfrauenteam oder Fisch- bzw. Lachssemmel. Alles
kam bei unseren vielen Gästen bestens an und es wurden viele nette Gesprä-
che geführt. Nicht zu vergessen der Auftritt der Liedertafel am Sonntag-Nach-
mittag mit besinnlichen Liedern zur Vorweihnachtszeit. Wir freuen uns mit
unseren Gästen schon auf den Thomasmarkt 2019.

Das Adventskonzert in der Johanneskirche am 22. Dezember zusammen mit
dem ev. Kirchenchor war inkl. des neuen Chorpodestes gut vorbereitet und
mit vielen Gästen in der voll besetzten Kirche ein voller Erfolg. An dieser Stelle
auch ein herzliches Dankeschön an alle Spender !

Im Anschluss die Jahresabschlussfeier der Liedertafel im Sportheim mit bester
Bewirtung durch Christos. Die Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft von Ro-
bert Fischer, Robert Meyer sowie Robert und Klaus Pfann  wurden durch Ger-
hard Pfann, unseren 1. Vorsitzenden, vorgenommen. Als ganz besonderes
Highlight besuchte uns der Nikolaus und wie sich dann herausstellte war es
Friedrich Hörauf der uns die schöne Geschichte vom “echten Nikolaus” zum
besten gab. Weiteren Chormitgliedern dankte Gerhard Pfann für ihr beson-
deres Engagement im abgelaufenen Jahr.

Erfolgreiche Veranstaltungen 2018 waren auch das Konzert zum Sängertag
der Sängergruppe Wendelstein am 20. Oktober und unser Gastkonzert am
14. Oktober in Kersbach. Bei dieser Gelegenheit informieren wir schon heute
zu unserem diesjährigen Konzert am 19. Mai in der Gemeindehalle zusammen
mit den Sängern aus Kersbach und weiteren Interpreten. Wir berichten dazu
ausführlich in einer der nächsten Ausgaben. Lassen Sie sich überraschen !

Bei dieser Gelegenheit informieren wir noch zum Termin der Jahresversamm-
lung am 7. März im Sportheim Schwand. Alle Mitglieder erhalten eine sepa-
rate Einladung. Gäste sind willkommen !

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Freunden der Liedertafel und laden
alle Männer über 18 Jahre herzlich zu einer unserer Proben am Donnerstag
um 20.00 Uhr im Sportheim Schwand ein.

Bernd Breunig, Pressearbeit   

Liedertafel 1862 Schwand e.V.

Nachruf Ehren- und Fördermitglieder
In den letzten Wochen mussten mir uns leider von drei Mitgliedern der Liedertafel für immer verabschieden.

Noch im Herbst letzten Jahres konnten wir unserem Ehrenmitglied Hans Zieg-
ler zum 85. Geburtstag gratulieren. Am 30. Nov. ist Hans Ziegler nach schwerer
Krankheit leider verstorben. Er trat am 24. Nov. 1951 als Sänger in die Lieder-
tafel ein und blieb nach vielen Jahren als aktives Mitglied unserem Gesang-
verein weiter als Fördermitglied treu.

Leider mussten wir uns bereits am 28. Nov. auch von unserem langjährigen
Fördermitglied Hedwig Wolkersdorfer verabschieden.

Außerdem betrauern wir den viel zu frühen Tod unseres Fördermitgliedes
Erich Förster, der uns im viel zu frühen Alter von erst 61 Jahren im Januar 
für immer verlassen hat.

Den Angehörigen aller drei verstorbenen Mitglieder sprechen wir unser be-
sonderes Beileid aus und bedanken uns für die langjährige Mitgliedschaft der
Verstorbenen.

Bernd Breunig, Pressearbeit 

6 Thomasmarkt          5 Adventskonzert Nikolaus Friedrich Hörauf 6
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BürgerInfo Kinder & Jugendliche

Markt Schwanstetten

Neuigkeiten aus dem Jugendtreff
Programm Februar 2019

TEENTREFF
Montag und Mittwoch, 15:00 Uhr - 18:00 Uhr
für Teens  ab der 5. Klasse

MÄDCHENTREFF
Dienstag, 16:00 Uhr - 19:00 Uhr
für Mädels ab 13 Jahren

OFFENER TREFF
Donnerstag, 16:00 Uhr - 20:00 Uhr
für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren

KIDSTREFF
Freitag, 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
für Kinder der 1. bis 4. Klasse
Freitag, 01.02.2019: Wir gestalten ein Kartenspiel
Freitag, 08.02.2019: Schnitzeljagd
Freitag, 15.02.2019: Uno-Turnier
Freitag, 22.02.2019: Masken basteln

OFFENER TREFF
Freitag, 18:00 Uhr - 22:00 Uhr für Teens und Jugendliche ab 13 Jahren
Jeden letzten Freitag im Monat ist der Offene Treff geschlossen! 

An jedem ersten Freitag im Monat planen wir eine besondere Aktion.

Aufsuchende Jugendarbeit
Die aufsuchende Jugendarbeit findet wie gewohnt statt. 
Entweder wir sehen uns auf der Straße oder Ihr ruft uns bei
Problemen einfach unter der Nummer 09170 94 23 419 an.

Wir freuen uns auf Euch,
Jürgen Fugmann (Leitung Jugendtreff),

Marcus Meyer (Erzieher)

Jugendtreff Schwanstetten
im UG der Grundschule Schwanstetten, Rathausplatz 3
Telefon: 09170 94 23 419
E-Mail: jugendtreff@schwanstetten.de
www.facebook.com/JugendtreffSchwanstetten

Blick in den Gruppen-
raum mit Billard und
Sitzecke

© Markt Schwanstetten

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Stand auf dem Thomasmarkt ein voller
Erfolg
In vielen Stunden haben die Jungpfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitz-
hembach an den Waren gearbeitet, die am Thomasmarkt in Schwanstetten ver-
kauft werden sollten. Am Sonntag, 09. Dezember 2018 war es dann soweit. Der
Markt öffnete seine Pforten und mitten drin, statt nur dabei, war ein kleiner aber
liebevoller Stand der Jungpfadfinder.

An vielen Freitagen von Oktober bis Anfang De-
zember konnte man es im katholischen Jugend-
heim hämmern und schleifen hören. Zudem roch
es oftmals nach Farbe, Kleber und Moos. Richtig!
Die Jupfis waren am Werk. Ihr Ziel? Ein eigener Ver-
kaufsstand am Thomasmarkt. Dafür mussten hoch-
wertige Holzdekoartikel produziert werden. Schnell
wurden zwei Artikel gefunden, die in verschiede-
nen Ausführungen verkauft werden sollten - Weih-
nachtswichtel und Rentiere.

Der Vater und der Bruder von Antonia Köglmayr -
sie ist gemeinsam mit Carina Hahn Leiterin der
Jupfi-Stufe - erstellten die Rohlinge aus Holz, wel-
che natürlich alle noch geschliffen, zusammenge-
bastelt und auf individuelle Art bemalt werden mussten. Die Jupfis besorgten
gemeinsam mit ihren Leiterinnen noch Moos, Tannenzapfen und Kiefern-
zweige. Diese wurden an den Rentieren zur Verschönerung angebracht. 
Alle legten sich ins Zeug und schliffen, pinselten, klepten und gestalteten mit
voller Hingabe.

Am Markttag selbst waren alle  schon ganz aufgeregt. Der Stand selbst 
war schlicht. Ein Pavillon, ein kleiner Tisch, eine schwarze Folie für den Boden,
eine Kasse und natürlich auch die Verkaufsartikel - fertig! Die Jupfis teilten
sich in Schichten zu je eineinhalb Stunden ein, damit nicht alle den ganzen
Tag in der Kälte stehen mussten.

Gegen 15:00 Uhr war der Stand restlos ausverkauft. Ein tolles Projekt unserer
Jungpfadfinder ging zu Ende. Der Erlös fließt natürlich in die Pfadfinderarbeit
der Jupfis. Alle waren sehr stolz auf ihr Projekt. Und das konnten sie auch sein.

Allen Unterstützern und Käufern sei an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Mal sehen, ob die Jupfis dieses Jahr wieder auf den Märkten vertreten sind.
Und wenn ja, mit welcher Idee und mit welchem Angebot?

Wenn Du 10-13 Jahre alt bist und gerne bei den Jupfis mitmachen möchtest,
dann komm doch einfach freitags um 15:30 Uhr im katholischen Jugendheim
Schwanstetten (Nürnberger Straße 49) vorbei. Hier treffen wir uns immer 
bis 17:00 Uhr. Du bis herzlich eingealden!

Kontaktdaten zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler, Stammesvorsitzender, Alte Straße 15d, 90596 Schwanstet-
ten, Tel. 09170/972243, E-Mail: richard.seidler@t-online.de

Richard Seidler, Stammesvorsitzender  

5 Der Verkaufsstand der Jupfis; klein aber oho!
3 Die Produkte der Jupfis: Weihnachtswichtel und Rentiere - 

handgemacht!© Richard Seidler

© Richard Seidler
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

Herzliche Einladung zu den wöchentlichen Zusammenkünften
Die Pfadfinder der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach laden alle Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen im Alter von 4-20 Jahren zu folgenden Aktivitäten ein. 

Achtung: In den Faschingsferien finden keine Gruppenstunden statt.

Biber-Gruppe (4-6 Jahre)
mittwochs, 15:30 – 16:30 Uhr
Leitung: Kristina Dörfler und Lena Bauer

06.02.2019 Knoten binden
13.02.2019 Traumfänger basteln
Samstag, 16.02.2019, 14:11 Uhr - 16:11 Uhr: Kinderfasching im kath. Jugend-
zentrum (Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten); alle Kinder im Alter
von 4 bis 13 Jahren sind herzlich eingeladen. Auch "Nicht-Pfadfinder" sind
herzlich eingeladen. Unkostenbeitrag: 1,11 €. Bitte bringt ein wenig Taschen-
geld für Getränke und Knabbereien mit.
20.02.2019 Schnitzeljagd mit Pfadfinderzeichen
27.02.2019 Faschingsgeister basteln. Bitte mitbringen: Schere, Kleber und
Stifte.

Wölflingsstufe (6-10 Jahre)
freitags, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung: Richard Seidler und Hannah Schulz

01.02.2019 Bratäpfel zubereiten und essen. Bitte mitbringen: einen Apfel
(zum Schmoren geeignet, z.B. Elstar).
08.02.2019 Wölflingskino bis 17 Uhr. Bitte mitbringen: Lieblingsfilm auf DVD,
Knabbereien und Getränke. 
15.02.2019 Faschingsdekoration basteln. Bitte mitbringen: Schere, Kleber,
Bunt- und Filzstifte, Bunt- und Krepppapier
16.02.2019, 14:11 Uhr - 16:11 Uhr: Kinderfasching. Weitere Informationen
siehe Biber-Gruppe
22.02.2019 Wölflingscafe - Gemeinsamer Nachmittag bei Spiel und Spaß!
Bitte mitbringen: Lieblingsspiel, Knabbereien.
01.03.2019 Kein Wölflingstreff

Jungpfadfinderstufe / Jupfis (10-13 Jahre)
freitags, 15:30 – 17:00 Uhr
Leitung: Carina Hahn und Antonia Köglmayr

01.02.2019 Jupfi-Kino bis 17.30 Uhr. Bitte mitbringen: Lieblingsfilm auf DVD,
Knabbereien und Getränke. 
08.02.2019 Start Kurzfilmprojekt 
15.02.2019 Koboldblaue Jupfi-Spaß-Stunde
16.02.2019, 14:11 Uhr - 16:11 Uhr: Kinderfasching. Weitere Informationen
siehe Biber-Gruppe
22.02.2019 Vorbereitungen Filmprojekt
01.03.2019 Schnitzeljagd

Pfadfinderstufe (Pfadis) u. Rover (13-16 Jahre sowie 16-20 Jahre)
freitags, 19:00 – 20:30 Uhr
Leitung: Simon Carl, Johannes Gebert und Anna Köglmayr

01.02.2019 Das große "Pfadi und Rover Kochduell" - Wer gewinnt den golde-
nen Kochlöffel??? (Der Abend kann etwas länger dauern)
08.02.2019 Planung und Organisation Kinderfasching
15.02.2019 Letzte Vorbereitungen Kinderfasching
16.02.2019, 13:30 Uhr - 17:00 Uhr: Vorbereitung, Durchführung und Nachbe-
reitung des Kinderfaschings im kath. Jugendzentrum 
22.02.2019 Kinoabend! Bitte bringt Euren Lieblingsfilm auf DVD mit. (Der
Abend kann etwas länger dauern)
01.03.2019 Raclette-Abend (Der Abend kann etwas länger dauern)

Aktion „Sternsinger“ in Schwanstetten erfolgreich abgeschlossen
In Schwanstetten zogen die Sternsinger am 03. und 04. Januar 2019 von Haus
zu Haus und sammelten rund 11.000 € für Kinder mit Behinderung in Peru.
Auch viele Pfadfinderinnen und Pfadfinder unterstützten diese Hilfsaktion
von Kindern für Kinder
und brachten somit den
Segen Gottes in jedes
Haus. Allen Kindern, Be-
treuern und Helfern im
Hintergrund (Mitglieder
der Kolpingsfamilie
Schwanstetten, unserer
Gemeindereferentin Ga-
briele Zucker und unse-
rer Pastoralen Mitarbei-
terin Schwester Carmina
Unterburger) sei an die-
ser Stelle ein herzliches Dankeschön gesagt. Auch den Bürgerinnen und 
Bürgern, die unsere Sternsinger freundlich aufnahmen und so fleißig spen-
deten sei ein herzliches »Vergelt´s Gott« gesagt. Viele erwarteten die Stern-
singer bereits und hatten neben der Geldspende auch noch eine Kleinigkeit
für die Kinder vorbereitet. Die Kinder haben sich sehr über die vielen freund-
lichen Worte und die Süßigkeiten gefreut. Denken Sie daran: Die Kinder waren
bei Kälte und teils schlechtem Wetter täglich ca. 6-8 Stunden für diese gute
Sache unterwegs. Das verdient höchsten Respekt!

Das Frankenfernsehen berichtete auch über die Schwanstettener Sternsin-
geraktion. Der Beitrag kann unter folgendem Link angesehen werden:
www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/sammeln-fuer-kinder-in-not-
unterwegs-mit-den-sternsingern/ .

Richard Seidler, Stammesvorsitzender

Kontakt zur DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach:
Richard Seidler (Stammesvorsitzender),      Alte Straße 15d,90596 Schwanstetten,   Tel. 09170/972243,  E-Mail: richard.seidler@t-online.de
Johannes Gebert (Stammesvorsitzender),  Fohrenstraße 3, 90596 Schwanstetten,   Tel. 09170/98925,    E-Mail: jo.co1@web.de
Nähere Informationen zur DPSG findest Du unter: dpsg.de/de/startseite.html
Wir sind auch auf Facebook: www.facebook.com/DpsgSchwanstettenRednitzhembach/?ref=bookmarks

Die Schwanstettener Sternsinger nach der Aussen-
dungsfeier am 03.01.2019 im Innenhof des katholi-
schen Kirchenzentrums Schwanstetten
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BürgerInfo Kinder & Jugendliche

Evang. Kindergarten »Regenbogen«

Herzliche Einladung 
zum Eltern Café

Treffpunkt zum Plausch und gegenseitigen Austausch
Einmal im Monat findet nach wie vor unser Eltern Café statt. Hier kann
bei Kaffee und Kuchen über aktuelle Themen im Kita-Geschehen in 
lockerer Runde geplaudert werden. Aber auch für Probleme oder An -
regungen haben die Ansprechpartner vom Elternbeirat hier immer ein
offenes Ohr. Wann das nächste Eltern Café stattfindet wird rechtzeitig in
der Kita bekannt gegeben. Beginn ist ab ca. 8 Uhr mit nahezu offenem
Ende, je nachdem wie sich die Gespräche ergeben. 
Wir freuen uns über viele Mamas und Papas, die sich die Zeit für einen
kleinen Plausch nehmen. Für die Eltern, die vormittags nicht können, sind
im Wechsel auch Termine am Nachmittag geplant.

Marion Weidner, Elternbeirat   

© Jessica Zenger

Bund Naturschutz - Ortsgruppe Schwanstetten

Schulkinder sammelten 
für den Bund Naturschutz
Bund Naturschutz führt Exkur-
sionen, Wanderungen, Baum-
pflanzungen und viele andere
schöne Aktivitäten für Kinder
durch. Kinder sammeln für den
Bund Naturschutz.

Auch in diesem Jahr sammelten
viele Schwanstettener Schulkin-
der für den Bund Naturschutz. Die
Sammlung konnte wegen des
Schulumbaus erst im November
durchgeführt werden. Die fleißi-
gen Schüler und Schülerinnen er-
zielten den stolzen Betrag von
1995 Euro! Die Ortsgruppe sagt
allen Spendern und Sammlern herzlichen Dank. Die Schüler und Schü-
lerinnen bekamen natürlich für ihren Beitrag zum Naturschutz wieder
schöne, sinnvolle Geschenke.

Diese jährliche Sammlung ist neben den Mitgliedsbeiträgen die 
wichtigste Einnahmequelle für die ehrenamtliche Naturschutzarbeit 
in ganz Bayern. Die praktische Naturschutzarbeit beinhaltet u.a.: Kinder-
gruppen und Jugendgruppen, Erhaltung naturnaher, schutzwürdiger
Wälder, Wiesen, Felder, Bäche und Flüsse, Sicherung von Lebensräumen
für bedrohte Tier- und Pflanzenarten, wie Schwarzstorch, Fischotter, Wild-
katze, Luchs, Igel und vielen anderen Tieren, Pflege von Biotopen, Vor-
träge über umweltfreundliches Bauen und alternative Energien. 

Besonders wichtig ist dem Bund Naturschutz die Umweltbildung für 
Kinder und Jugendliche. In altersgerecht aufbereiteten Aktionen erleben
jährlich mehr als 20.000 junge Menschen Schönheit und Einzigartigkeit
der bayerischen Tier- und Pflanzenwelt. Feriencamps, Kindergeburtstage
und bunte Feste machen Lust auf mehr Natur.

Elke Küster-Emmer, Organisation und Öffentlichkeitsarbeit  

Biber-Plüschtier 1. Preis © Elke Küster-Emmer

Evang. Kindergarten »Regenbogen«

Adventsandacht in der evangelischen Kirche Schwand
„Kleine Sterne“ zaubern vorweihnachtliche Stimmung

Auch dieses Jahr fand in der Jo-
hanneskirche eine Adventsan-
dacht unserer Kita statt. Die Erzie-
her und unsere Kinder gestalteten
im Einklang mit Pfarrer Thoma
einen vorweihnachtlichen Famili-
engottesdienst. Die weihnachtli-
chen Lieder und die besinnlichen
Worte von Pfarrer Thoma um-
rahmten das kleine Theaterstück
unserer Vorschulkinder sehr stim-
mungsvoll. In dem vorgespielten
Stück brachten uns die Kinder
nahe, dass es nicht darauf an-
kommt der schönste und am
meisten funkelnde Stern zu sein,
denn dieser war plötzlich ganz al-
lein, sondern, dass es viel schöner
ist mit anderen das „Funkeln“ zu
teilen und nicht mehr einsam zu
sein. Abschließend bedankte sich
Petra Biallas beim Elternbeirat für
die Unterstützung im vergangenen Jahr. Ebenso lies Carsten Schulz vom Elternbeirat das Kita-Jahr mit netten Worten Revue passieren und dankte
im Namen aller Eltern den Erziehern sehr herzlich für ihre tolle Arbeit und, dass unsere Kinder bei ihnen so gut aufgehoben sind.

Marion Weidner, Elternbeirat   

© Jessica Zenger
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Markt Schwanstetten

Aktuelles aus der Gemeindebücherei
RückBlick und AusBlick

AusBlick:

Drachen-
Vorlese-Club
Im Februar wird
Euch (Kinder ab
4 Jahren) Sonja
Lanzl am Mon-
tag, 11. Februar 2019 um 16.00 Uhr mit neuen
Geschichten von einer eurer Lieblingskühe ver-
wöhnen.

„Mama Muh spielt Sommer“ klingt ja erst mal
nicht sehr winterlich, aber Mama Muh spielt
ihren Sommer natürlich mitten im Winter, 
während ihr gerade in unserem kuscheligen
„Lesekeller“ dieser tollen Geschichte lauschen
dürft. Und vielleicht habt ja auch ihr schon gar
keine richtige Lust mehr auf Winter, genau wie
Mama Muh. Dann könntet ihr auch schon ein
bisschen Sommer spielen, und wie Mama Muh
statt Erdbeereis einfach ein paar Eiszapfen lut-
schen. Oder vielleicht fallen euch noch ein paar
andere lustige „Sommer-Sachen“ ein, die man
im Winter machen kann? Wir sind gespannt!

Natürlich bekommst du auch für diese Lesung
wieder einen Stempel in deinen Büchereifüh-
rerschein für den Drachen-Vorlese-Club.

Sonstiges
NEU bei unseren Zeitschriften gibt es „KRAUT
und RÜBEN“ sowie den „STERN“. Diese beiden
Zeitschriften ersetzen „Focus“ und „Spotlight“,
die wir wegen sehr schlechter Ausleihzahlen
abbestellt haben.

RückBlick:

Weihnachten mit Pippi Langstrumpf und Kuh
Lieselotte
Vorweihnachtsstimmung verbreitete Elena
Martin, nicht nur aber auch, mithilfe einer grö-
ßeren Menge an selbstgebackenen „Zaubernüs-
sen“. Natürlich wurde bei der Weihnachtslesung
vor allem  gelesen, und zwar gleich aus den
„Weihnachtserlebnissen“ zweier außerordent-
lich beliebter Kinderbuchfiguren. Sowohl von
Pippi Langstrumpf als auch der Kuh Lieselotte
konnte man so einiges über deren doch recht
unterschiedliche Vorstellungen zum Thema
Weihnachten erfahren. Während die schon
recht weihnachtlich gestimmten Gäste dann
auch noch die allerletzten Zaubernüsse ver-
tilgten, blieb sogar etwas Zeit, sich mit einigen
Weihnachtsliedern noch besser auf das nahe
Fest einzustimmen.

Abschlussparty mit Preisverleihung
Mit einer fetzigen Abschlussparty ging bei flot-
ter Musik, einem spannenden Film über die
schwierigsten Schulwege der Welt, sowie jeder
Menge Naschereien und Getränken unsere
auch von Erwachsenen gut besuchte Buchaus-
stellung zum Thema Mobilität zu Ende.

Besonders interessant war für die meisten der
Anwesenden allerdings wohl doch die Preisver-
leihung, bei der sich alle einen kleinen Preis he-
raussuchen durften, die uns mit einem selbst
gemalten Bild überrascht hatten, sehr viele Bü-
cher entliehen hatten, oder das gar nicht so
ganz einfache Rätsel zum Thema richtig gelöst
hatten. Bürgermeister Robert Pfann nahm sich
viel Zeit, alle Lose persönlich zu ziehen und den
Gewinnern recht herzlich zu gratulieren.

Ursula Deinzer, Büchereileitung   

Gisela Ripperger, 
Mitarbeiterin Bücherei

Ursula Deinzer, 
Büchereileitung

Abschlussparty zum Aktionsmonat zum Thema
»Mobilität«

Elena Martin sorgte für Weihnachtsstimmung bei
den Kids

© Markt Schwanstetten

© Markt Schwanstetten

AWO-Ortsverein Schwanstetten e.V.

Nikolausfeier in der Kulturscheune Leerstetten
Zusammen mit der AWO-Kindertagesstätte “Sonnenschein” rich-
tete der AWO-Ortsverein Schwanstetten in der Kulturscheune
Leerstetten seine traditionelle Nikolausfeier aus.

Ein Chor mit Kindern des Kindergartens »Sonnenschein« mit Erziehe-
rinnen erfreute die Gäste in der Kulturscheune Leerstetten mit weih-
nachtlichen Liedern sowie mit einem Lichtertanz. Anschließend kam
der Nikolaus zu Besuch. Diesen mimte Benjamin Thäter, Beisitzer in der
Vorstandschaft des AWO-Ortsvereins Schwanstetten. Jedes Kind 
erhielt als Geschenk einen Adventskalender. Auch die Erzieherinnen
gingen nicht leer aus und wurden beschenkt. Eine Bescherung gab es
außerdem für die anwesenden AWO-Mitglieder und die teilnehmen-
den Kinder. Die Geschenke verteilte Nikolaus Benjamin Thäter, wobei
ihm als Engel Marie Hunner assistierte. Einige Kinder trugen dem 
Nikolaus Lieder oder Gedichte vor. Auch sangen die Gäste zuvor ge-
meinsam Weihnachtslieder.
Weitere Bereicherungen für die Nikolausfeier waren weihnachtliche
Geschichten, welche Annemarie Frey und Anneliese Hetzelein vorlasen
sowie von Emma Hunner dargebrachte Stücke mit der Querflöte.

Andreas Hahn, Pressewart   

Mit ihrem Querflötenspiel trug Emma Hunner zu einer besinnlichen Nikolausfeier bei.
© AWO-Ortsverein Schwanstetten
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BürgerInfo Kirchen

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Leerstetten

Pfarrer Wilfried Vogt 
Sprechzeiten jederzeit, am besten nach 
telefonischer Vereinbarung 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Straße 1,
Telefon 09170 83 73  Telefax 09170 83 76
E-Mail: pfarramt.leerstetten@elkb.de

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00-11.00 Uhr

Gemeindehaus: Hauptstraße 4, 
Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße 
geöffnet: freitags, samstags, sonntags 
und an allen gesetzlichen Feiertagen 
von 10 bis 18 Uhr, 
sowie vor und nach den Gottesdiensten.

www.evangelisch-in-leerstetten.de

Gruppen und Kreise

Posaunenchor:

Obmann: Michael Dorner, Tel. 972512
Musikalische Leitung: Helmut Röhn, Tel. 8834
Donnerstags, 19 Uhr Bläsertreff/ 
20 Uhr Chorprobe - GH

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag (nicht in den Ferien), 
9:30-11 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Evelyn Dorner, Tel. 0175/2331255 

Kindergruppe von 6 bis 8 Jahren:
Jeden Montag (nicht in den Ferien), 
15-16:30 Uhr im Gemeindehaus
Leitung: Yvonne Hohnhausen, Tel. 9 86 69 41

Kirchenvorstand:
Dienstag,19.02., 19 Uhr Kirchenvorstandssit-
zung - Gemeindehaus

Konfirmanden:
Freitag, 25.01.-28.01. Konfirmandenunterricht,
Leitung: Pfarrer Vogt - GH
Samstag, 09.02., 14-19 Uhr Konfitag zu Konfir-
mationssprüchen mit Jugend Leerstetten - GH
Dienstag, 12.02., 19.30 Uhr 
3. Elternabend, Leitung: Pfarrer Vogt - GH
Freitag,22.02. bis Sonntag, 24.02. 
Konfirmandenfreizeit in Veitsweiler

Seniorenkreis:
Donnerstag, 14.02., 14 Uhr 
Wir feiern Fasching mit Frau Fritsch am Akkor-
deon, Leitung Oskar Reichert - GH

Ökumenischer Männertreff 
„Man(n) trifft sich“: 
Dienstag, 12.02., 9.00 Uhr 
Thema: „Humor/Clownerie 
mit Ursula Mottl und Partnerin“ – 
evang. Gemeindehaus Schwand

Ökumenisches Frauenfrühstück: 
Dienstag, 29.01., 19.30 Uhr 
Thema: „Fit?? – für eine Begegnung mit Papst
Franziskus – Ein Mann seines Wortes..“ – GH
(Leerstetten)

Gottesdienste

5. So. vor der Passionszeit, 03.02.: 9.30 Uhr
Gottesdienst im GH - Dr. Kühlewind

4. So. vor der Passionszeit, 10.02.: 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Peter- u. Paulskirche zum
25-jährigen Jubiläum von Dr. Kühlewind als
Prädikant mit Posaunenchor und anschl. Emp-
fang im GH - Dr. Kühlewind, Dekan Stiegler, 
Pfr. Fohrn, Pfr. Vogt

Septuagesimae, 17.02.: 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Heiligem Abendmahl (Saft) im Gemeinde-
haus – Pfr. Vogt

Sexagesimae, 24.02.: 9.30 Uhr Gottesdienst im
Gemeinde- Haus – Pfr. Polster

Freitag, 01.03.: 19 Uhr 
Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebets-
tag in der Peter- und Paulskirche - Team

Estomihi, 03.03.: 10.15 Uhr Gottesdienst in 
der Peter- und Paulskirche – Dr. Kühlewind

Bitte beachten Sie: Bis einschließlich 24. Feb-
ruar finden die Gottesdienste in unserem 
Gemeindehaus statt! Ausnahme: Der Festgot-
tesdienst zum 25-Jubiläum von Dr. Kühlewind
am 10. Februar findet in unserer Kirche statt! 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Kuchenbufett für den guten

Zweck
Zum Weltlepratag am Sonntag 27.01. startet  wieder die Hilfs-
Aktion zugunsten der DAHW (Deutsches Lepra-Aussätzigen
Hilfswerk). Motto: „Helfen sie Menschen, kaufen sie Kuchen“.

Nach dem Gottesdienst und dem Kindergottesdienst werden im 
Katholischen Kirchenzentrum Schwanstetten, Nürnberger Str. 49,
wieder Torten und Kuchen angeboten. Gerne dürfen geeignete Ku-
chenbehälter zum Transport für den Heimweg mitgebracht werden.
Fleißige Bäcker-innen werden gebeten ihre Kuchenspende mit zur
Kirche zu bringen. Das Team vom Kindergottesdienst und Kolpings-
familie dankt allen Spendern.

Paul BARTH   Kuchen genießen und Gutes tun. © Kolping
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt     Nürnberger Str. 8                                          Sekretärin            Renate Pfann
                      Tel. 09170 / 13 58                                          Bürostunden       Di. – Fr. von 8.30 - 11.30 Uhr, 
                      Fax 09170 / 25 83                                                                           montags geschlossen
Pfarrer         Hermann Thoma                                          
www.schwand-evangelisch.de                                     pfarramt.schwand@elkb.de

Gottesdienste

So., 27. Januar    09:30 Uhr   Gottesdienst, Pfr. Thoma
So., 03. Februar  09:30 Uhr   Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfr. Polster
So., 10. Februar  09:30 Uhr   Gottesdienst, Lektorin Astrid Scharpff
So., 17. Februar  09:30 Uhr   Gottesdienst, Pfr. Thoma
Mi., 20. Februar  16:30 Uhr   Gottesdienst im Sägerhofsaal

So., 24. Februar  09:30 Uhr  Gottesdienst 
(mit gereimter Faschingspredigt), Pfr. Thoma
Fr., 01. März        19:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum 
Weltgebetstag der Frauen in der Peter- und Paulskirche Leerstetten
So., 03. März       09:00 Uhr Gottesdienst, Dr. Kühlewind

Gruppen und Kreise
Posaunenchor
Probe mittwochs ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus
Obmann: Friedrich Bauer (Tel.09170 / 2931)
Chorleiter: zur Zeit nicht besetzt

Kirchenchor 
Probe dienstags um 18:00 Uhr im Gemeindehaus 
Chorleiterin: Ingrid Mayer, Rittersbach, Ritterstr. 1 (Tel. 09172 / 2233)

Kinderchor  
für Kinder ab 5 Jahren
Montag 14 Uhr in der KiTa-Regenbogen (Kindergartenkinder)
Leitung: Ingrid Mayer, Tel. 09172 / 2233

Frauentreff
Treffen jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:00 Uhr im Gemeindehaus
Schwand
Leitung: Ursula Leykauf, Schwand, Ackerstr. 2 (Tel. 09170 / 1620)
Termin: 14. Februar- 19:00 Uhr - Heiteres Gedächtnistraining mit Frau Itt-
ner-Wolkersdorfer

Seniorenkreis
Treffpunkt jeweils 1. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine:  04. Februar                                                                                                  
Leitung: Brunhild Welling (Tel. 09170 / 1858)

Handarbeitskreis
Treffen jeden 2. Montag im Monat um 14 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 11. Februar
Leitung: Heidi Hagelauer (Tel. 09170 / 943737)

Jugendgruppe »Friendzone«
Treffen freitags um 18.30 Uhr im Untergeschoss der KiTa “Regenbogen” -
Jugendraum
Leitung:  Barbara Mederer (Tel. 09170 / 942435)

Konfirmanden
Freitag, 22. Februar - 15:00 Uhr - Konfi-Stunde
Dienstag, 19. Februar - 20:00 Uhr - Konfirmandenelternabend

Eltern-Kind-Gruppe »Bambini«
Für Eltern mit Kindern von 0-3 Jahren
freitags 9.30-11.00 Uhr im Gemeindehaus
jedoch nicht in den Schulferien und an Feiertagen
Leitung: Anja Jamiel; Tel. 0176 / 32346999

Ökumenischer Männertreff “Man(n) trifft sich”
Dienstag, 29.01.2019 - 19:30 Uhr - im Gemeindehaus Leerstetten
Fit??....für Papst Franziskus ....

Ökumenisches Frauenfrühstück
Dienstag, 12.02.2019 - 09:00 Uhr - evang. Gemeindehaus Schwand
Thema: “Humor/Clownerie”
Ref.: Ursula Mottl

Kirchenvorstand
Mittwoch, 13.02.2019 - 19:30 Uhr - öffentliche Kirchenvorstandssitzung
im Jugendraum 

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen 
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BürgerInfo Kirchen

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen

Kath. Pfarrei 

Rednitzhembach-Schwanstetten

Freitag, 01.02., 18 Uhr 
Lichtmessgottesdienst mit den Kommunionkindern 
und Firmbewerbern mit Kerzensegnung, Schwanstetten

Sonntag, 03.02., 10 Uhr 
Familiengottesdienst, Thema: „Sei mutig und geh’ deinen Weg!“,
Pfarrkirche Rednitzhembach

Donnerstag, 07.02., 20 Uhr 
Liturgiekreissitzung, Jugendheim Rednitzhembach

Samstag, 09.02., 10 Uhr 
Projekttag Firmung:„Heiliger Geist, wer bist du?“ (bis ca. 12:30 Uhr),
Kirchenzentrum Schwanstetten

Montag, 11.02., 19.30 Uhr 
Ein märchenhafter Abend – Märchen ungewöhnlich gedeutet
mit Referent Klaus Schubert (Kath. Erwachsenenbildung), 
Pfarrsaal Rednitzhembach

Dienstag, 12.02., 09.00 Uhr 
Ökum. Frauenfrühstück, Thema: „Humor, eine frohe Botschaft“ mit Ursula
Klement-Mottl und Sieglinde Bleicher, ev. Gemeindehaus Schwand

Dienstag, 12.02., 16.30 Uhr 
3. Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder, Kirche Schwanstetten

Donnerstag, 14.02., 16.30 Uhr 
3. Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder, Pfarrkirche Rednitzhembach

Donnerstag, 14.02., 19.30 Uhr 
Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, Jugendheim Rednitzhembach

Sonntag, 17.02., 10 Uhr 
Heilige Messe mit Kinderkirche, Kirchenzentrum Schwanstetten

Sonntag, 17.02., 11.11 Uhr 
Kinderfasching der DPSG (Pfadfinder) bis 14 Uhr, 
Kirchenzentrum Schwanstetten

Vorausschau: 
Freitag, 01.03., 19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag der
Frauen 2019 aus Slowenien: „Kommt, alles ist bereit!“, evang. Kirche Leer-
stetten, anschl. gemütl. Beisammensein bei Verkostung landestypischer
Speisen

Sabine Theisinger, Öffentlichkeitsarbeit

Pfarrkirche Heilig Kreuz, Untermainbacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach

Kirche Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Straße 49, 90596 Schwanstetten

Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl & Kaplan Kilian Schmidt, T.: 09122 / 6 27 00
Gemeindereferentin: Gabi Zucker, T.: 0160 / 163 11 62
Schwester Carmina Unterburger: T.: 09170 / 97 22 863

SV Leerstetten 1960 e.V.

Die Herrenfußballer bedanken sich bei der Firma Maueröder KG
SV Leerstetten mit neuem Outfit

Mit Unterstützung des Firmeninhaber Willi Maueröder konnte die ge-
samte Herrenmannschaft neu eingekleidet werden. Die junge SVL Mann-
schaft wurde außerdem mit neuen Trikots ausgestattet. Mit dem neuen
Outfit wurde die Vorrunde, in der A-Klasse, als Tabellenvierter abge-
schlossen. Abteilungsleiter Richard Schmidbauer mit seinen Team freut
es besonders, durch eine ortsansässige Firma gesponsort zu werden.

Richard Schmidbauer   

Mannschaftsfoto

BürgerInfo Sport & Freizeit
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SV Leerstetten 1960 e.V.

„Taekwondo & Mixed Martial Arts“ stellt sich vor
Taekwondo & Mixed Martial Arts  ist eine Zusammenfassung mehrerer Kampfsportarten, wie Allkampf, Gos-
hin-Jitsu, Judo etc.  Wir bieten für Jedermann eine sportliche Aktivität und die asiatische Selbstverteidigung
an. Seit 1988 sind wir eine eigenständige Abteilung des SV Leerstetten und trainieren in der Gemeindehalle
1 in Schwanstetten.

Taekwondo ist u.a. eine koreanische, waffenlose Kampfsportart. Jeder
kann Taekwondo  betreiben, Kinder ebenso wie Erwachsene oder ältere
Menschen, Männer genauso wie Frauen. Dabei setzt sich jeder sein eige-
nes Ziel: während Kinder und Jugendliche vor allem das Erreichen höhe-
rer Graduierungen oder Erfolge in Wettkämpfen (Teilnahme auf Wunsch)
anstreben, liegen die Schwerpunkte bei älteren Sportlern eher in gesund-
heitlichen Aspekten wie die Verbesserung des Reaktionsvermögens, den
Erhalt der körperlichen Beweglichkeit und die Schulung des Gleichge-
wichtes sowie der Motorik. Das Maß des Trainings kann jeder individuell
bestimmen. Ganz von selbst werden dabei Techniken zur Selbstverteidi-
gung erlernt und das Selbstbewusstsein gesteigert. Unsere Mitglieder
sind zwischen 6 und 60 Jahre alt. Interessierte sind jederzeit herzlich will-
kommen, um ein paar Einheiten kostenlos und unverbindlich mit uns zu
trainieren und diese vielseitigen „mixed“ Sportarten zu erlernen. 

Trainingszeiten:     Kindertraining:
                                     Montag und Mittwoch 18 - 19.15 Uhr

                                      Training Jugendliche/Erwachsene:
                                     Montag 18 - 20.30 Uhr
                                     Mittwoch 19 - 20 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Schwanstetten
Halle 1 

Kontakt:     Mario Campagna, 
                      Tel. 09122-15711, 
                      mcpkvh@arcor.de

                      Thilo Horlbeck, 
                      Tel.  0170 2111086, 
                      thilo_horlbeck@web.de

www.svleerstetten.de/index.php/abteilungen/taekwondo

Martin Reichert   

Selbstverteidungskurs
mit Mario © Campagna

SV Leerstetten 1960 e.V.

DFB-Uhr für Günter Kahlert
Frauenfußballabteilungsleiter in Roth geehrt

Günter Kahlert erhielt beim Ehrenamtsabend des Fußballkreises NM/Jura
in Roth die DFB-Uhr für die Verdienste zur Ausübung des Ehrenamtes
beim SV Leerstetten Frauenfußball.

Von links: Verbandsehrenamtsreferent Stefan Merkel,  Kreisvorsitzender
NM/Jura Thomas Jäger, Frauenfußballabteilungsleiter Günter Kahlert, Kreis-
ehrenamtsbeauftragter Mike Schrödel-Imhof und Bezirksehrenamtsreferent
Alexander Männlein

Peter Weidner, 1. Vorsitzender   © Robert Schmitt

SV Leerstetten 1960 e.V.

Mädchenfußball sucht neue

Kickerinnen
Der SV Leerstetten sucht Mädchen von 8 - 13 mit Interesse am Fußball

Hallo Muttis und Papis,
liebe Mädchen!

Wir vom SV Leerstetten wollen allen Mädchen von 8 bis 13 Jahren Sport,
Spiel, Spaß und Fußball bieten. Infos zum Training usw. erhaltet ihr von
den Trainerinnen Melissa und Sarah
Unter den Telefonnummern:      01575 – 9655818 Melissa Degen
                                                             0162 – 9406803 Sarah Huber

Melissa und Sarah sind auch über WhatsApp erreichbar oder ihr schreibt
eine Mail: info@peterweidner.de

SV Leerstetten 1960 e.V. / www.svleerstetten.de
Mobil: 0171/329 79 50 / Sperberstraße 26, 90596 Schwanstetten

Peter Weidner, 1. Vorsitzender
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Schachklub Schwanstetten 79 e.V.

Jeweils zwei Podestplätze bei den Kreiseinzelmeisterschaften
Sowohl bei den Erwachsenen als auch bei der Jugend u16 stiegen jeweils zwei SKS’ler auf’s Treppchen.

Die Teilnehmerzahl der erstmals im schönen neuen Vereinsheim der TSG
Ellingen ausgetragenen KEM des Schachkreises Mittelfranken-Süd
folgte dem kontinuierlich positiven Trend seit 2015: jedes Jahr +2, diesmal
18, darunter drei SKSler.

Der Berichterstatter konnte den Titel mit 4,5 Punkten aus 5 Runden ein-
mal mehr verteidigen. Entscheidend dafür waren die Erfolge gegen die
Mitfavoriten Oldrich Wenke (SC 74 Treuchtlingen) und Karl Beck (SC Markt
Berolzheim-Wettel) in den Runden 3 und 4.

Als kleine Sensation kann man den 3.
Platz unseres Wiedereinsteigers Günter
Lorenz nach rund 16 Jahren Abstinenz
vom Turnierschach werten. Grundlage
für seine 3,5 Punkte waren die (mit
einer Ausnahme) weitgehend fehler-
freien Partien. Bei Mathias Lorenz war
sicherlich etwas mehr drin als seine 2
Punkte, die ihm aber immerhin noch
ein leichtes DWZ-Plus einbrachten. 

Bei der KEM der Jugend in Büchen-
bach konnten die SKS-Vertreter 
Tim Plinz mit dem 2. Platz und Julian
Engelhardt mit dem 3. Platz in der AK
U16 erfolgreich abschneiden.

Weniger Glück hatten die Jugendlichen in der AK U14. Hier blieb uns der
Sprung auf das Treppchen verwehrt. Nach interessanten Partien und
einem spannenden Wettkampf belegte Tizian Streu mit 4 Punkten Platz
4, Otto Nägele mit ebenfalls mit 4 Punkten Platz 6 und Felix Jahr mit 3
Punkten Platz 9.

Die Siege in beiden Altersklassen gingen an die Favoriten von der SG Bü-
chenbach/Roth.

Frank Manthey, Pressewart   

v.l.n.r.: Karl Beck (2.), Frank Manthey (1.), Günter Lorenz (3.), Lorenz Rupprecht (4.)

© SKS

© SKSv.l.n.r.: Julian Engelhardt (3.), Tim Plinz (2.)

SV Leerstetten 1960 e.V.

Erfolgreicher Startschuss für den Pound-Fitness-Kurs
25 Teilnehmer in der SVL-Halle

Der SV Leerstetten und Kursleiterin
Jacky Brunner aus Schwabach freuen
sich über den guten Erfolg der Pound-
Schnupperstunde in der Fritz-Altmann-
Halle der Waldsportanlage des SV Leer-
stetten.

Der 10-wöchige Kurs hat am Donnerstag,
den 10. Jan. 2019 um 20.30 Uhr bis 21.30
Uhr in der Turnhalle der Grundschule
Schwanstetten am Rathausplatz begon-
nen, späterer Einstieg möglich, so lange
Plätze frei sind. Es folgen neun weitere Ter-
mine am 17., 24. und 31. Jan., 7. Feb., 14.,
21. und 28. März, 4. und 11. April

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist:
info@peterweidner.de oder WhatsApp 0171/329 79 50 oder 01511/272 0 613; 
Kursgebühr mit Stix-Leihgebühr 48,00€, Mitglieder des SV Leerstetten 28,00€

Peter Weidner, 1. Vorsitzender   

5 Es hat riesigen Spaß ge-
macht: Pound ist „action“ pur.

Jacky Brunner macht einen tol-
len Job beim SVL-Zumba und
SVL-Pound 4 S Photo Editor
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Bund Naturschutz - Ortsgruppe Schwanstetten

An drei Vormittagen Waldexkursion mit den dritten Klassen 

der Schwanstettener Grundschule
„Der Natur auf der Spur“  – Nachdem die Schüler und Schülerinnen der vierten Jahrgangsstufe
mit dem Bund Naturschutz an den Harmer Weihern den Lebensraum Wasser erkunden 
konnten, waren jetzt die Drittklässler an 3 Vormittagen mit dem Thema „Wald“ unterwegs.

Sie starteten ihre Entdeckungsreise mit ihrer Lehrerin und Elke Küster-
Emmer vom Bund Naturschutz. Gleich am Waldrand konnten die Kinder
den krassen Unterschied zwischen farbenfrohen  Laubbäumen und -he-
cken, die in den verschiedenen Jahreszeiten ihr Kleid wechseln, und einer
eintönigen Tujahecke beobachten. Zwischen Schwand und Leerstetten
setzten sie sich mit den verschiedenen Stockwerken des Waldes auseinan-
der. Gut erkennbar waren hier Baumschicht mit den hohen Kieferkronen,
Strauchschicht, Moosschicht und Wurzelschicht. Hoch hinaus – wer lebt
im Dachgeschoss? Die Pflanzen und Bewohner der einzelnen Stockwerke
wurden im Laufe der Wanderung immer wieder erkannt und besprochen.
Es wurden auch viele verschiedene Blätter und Früchte gesammelt und
darüber nachgedacht, welchen Bäumen sie wohl zuzuordnen waren. Bee-
ren, Kräuter und Pilze fanden ebenfalls großes Interesse.

Wer lebt unter der Erde? Nicht nur Würmer, Ameisen und Asseln. Warum
fallen einige Bäume beim Sturm schneller um als andere und warum will
der Bund Naturschutz einen Mischwald anstatt Monokultur? Was sind die
Vorteile der Gemeinschaft vonTiefwurzlern und Flachwurzlern in einem
Wald? Ist ohne Moos wirklich nichts los? Wer regiert den Ameisenstaat?
Farne als Ureinwohner des Waldes? Wer verfängt sich im Spinnennetz? Das
waren nicht die einzigen Fragen, die sich stellten und sehr wissbegierig
wurden einige Rätsel gelöst. Natürlich durften die Kinder auch kooperative
Spiele und Aufgaben im Wald ausführen. Und wie aufmerksam entdeckten
und beobachteten sie verschiedene Tiere in deren Lebensraum. Auch
einen wunderschönen Spechtbaum bekamen sie zu Gesicht. „Was meint
ihr, welche Tiere sind im Winter im Wald zu sehen“, fragte Elke Küster-
Emmer. «Fuchs, Hase, Reh“ hieß es aus der Menge. „Ich habe vorhin Spuren
von einem Reh gesehen“, rief ein anderes Kind. Jetzt war die Zeit gekom-
men, um auch über die Jagd zu sprechen und darüber, wie wichtig sie für
den Wald ist. Wie staunten die Kinder, als sie auf die vielen Fraßspuren von
Hasen und Rehen aufmerksam gemacht wurden. Fast jedes Laubbäum-
chen war angefressen.

An mehreren Stellen sahen die Schüler etliche vom Sturm gefällte Bäume,
welche die Waldbesitzer liegen gelassen hatten. Auf den toten Stämmen
hatten sich verschiedene Moose, Flechten und Pilze angesiedelt und somit
für viele Insekten Lebensraum geschaffen. Auf dem dichten Moospelz wu-
cherten sogar junge Fichten und Kiefern, deren Nadeln sich ganz zart an-
fühlten.

Sie lernten auch, dass
ein nicht „aufgeräum-
ter“ Wald und uriges,
wildes Wachsen für
die Natur sehr wich-
tig ist und dass es
auch in Deutschland
Urwälder gibt, z.B. im
Bayerischen Wald.
Welche Schädlinge
gibt es im Wald und
was muss der Wald-
besitzer tun, wenn er welche feststellt? Was genau bewirkt der Klimawan-
del und warum sind klimatolerante Baumarten so wichtig für die Zukunft?
Wie kommt es, dass mitten im Kiefernwald viele Eichen wachsen? „Eichel-
häher“, „Eichhörnchen“ …riefen gleich viele Kinder.

Auf die Frage nach den wichtigen Aufgaben des Waldes wussten die Kinder
bestens Bescheid: Sauerstoff, Luftreiniger, Wasserspeicher und -reiniger,
Lärm- und Windschutz, Lawinenschutz, Staubfilter und Freizeit. Und dass
man das Alter anhand der Jahresringe erkennen kann, wussten natürlich
alle. Großes Nachdenken verursachte die Frage, wozu denn der Rohstoff
Holz dient, der ständig nachwächst und umweltfreundlich erzeugt wird.

„Und welche Regeln müssen wir im Wald und generell in der Natur einhal-
ten?“ wollte Elke Küster-Emmer wissen. Da sprudelte es nur so aus den 
Kindern heraus. „Kein Feuer machen, keine Abfälle wegwerfen, keine Pflan-
zen und Tiere (zer)stören und Hunde anleinen.“ Schließlich kamen alle zur
Schlussfolgerung, dass man sich im Wald wie ein Gast verhalten solle und
seine Schönheiten beobachten könne.

Nach drei Stunden Besuch im heimischen Wald gab es viele Schüler und
Schülerinnen, die noch gerne geblieben wären. Man hätte auch noch eine
Menge erleben und lernen können…

Elke Küster-Emmer, Organisation und Öffentlichkeitsarbeit   

Rindenmalen © E. Küster-Emmer

Freundeskreis La Haye du Puits e.V.

Busreise 2019 zum 30-jährigen Jubiläum 

nach La Haye du Puits
Der Freundeskreis La Haye du Puits e.V. veranstaltet vom 29. August bis zum 03. September 2019 
eine Busreise in die Partnergemeinde La Haye du Puits.

Im Mittelpunkt dieser Fahrt steht die Feier zum 30-jährigen Bestehen der Partnerschaft zwischen unseren beiden Gemeinden. So wie wir in 2018 be-
reits in Schwanstetten diesen Geburtstag begehen konnten, findet die entsprechende, offizielle Gegenveranstaltung am Sonntag, 01. September
statt. Genauere Informationen über das geplante Programm sowie die voraussichtlichen Kosten liegen uns noch nicht vor, die Unterbringung ist je-
doch – wie bisher – bei den gastgebenden Familien vorgesehen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an dieser Busreise teilzunehmen. Für weitere Fragen und zur Anmeldung steht Ihnen ab sofort Michael
König, Rother Straße 19, Telefon 09170-2450, E-Mail info@freundeskreis-lhdp.de zur Verfügung.

Bitte beachten Sie hierzu weitere Veröffentlichungen in der BürgerInfo bzw. auf unserer Homepage www.freundeskreis-lhdp.de .

Michael König, 1. Vorsitzender   
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Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten

Herbstradtour im Oktober
Ein goldener Oktobertag war der Anlass für die DAV-Radler, eine letzte Tour in diesem
Jahr zu unternehmen

Als leichte Rundfahrt deklariert, ging es auf einer Strecke von 52 km durch den Rother  Landkreis. Wir
starteten am Rathhaus Schwanstetten und fuhren über Weihersmühle-Haag-Dürrenmungenau-Aben-
berg-Roth wieder zurück nach Schwanstetten. Die erste Überraschung bereits kam nach 500m. Im Wald-
weg nach Harm kam eine Person mit blauen Mühlsack daher. „Auframmer demmer“ war das Motto. Es
war unser 1. Bürgermeister, Herr Robert Pfann.

Nach kurzem Stopp in Obermainbach hatten wir eine längere Steigungsphase bis Barthelmesaurach zu
bewältigen. Hier war dann eine kleine Erholungspause erforderlich. Nun ging es bergab zur Alten Au-
rachbrücke aus dem 17 Jahrhundert. Die Gundel-Bräu konnten wir leider nur von außen betrachten, da
an diesem Tag ein Brauseminar stattfand und somit keine Brauereiführung möglich war.
Unsere größte Herausforderung, der zwei km lange Anstieg nach Kapsdorf wurde von allen Teilnehmern
mit Bravour gemeistert.

Unser nächstes Ziel, diesmal auf ebener Strecke, war dann die Schlossanlage Dürrenmungenau mit ihren
tollen Fotomotiven. Danach war Mittagszeit angesagt und wir steuerten unseren Rastplatz die „Weisse
Säule“ (Bildstock aus dem 18 Jhd.) am Fuße von Abenberg an. Gestärkt und beschwingt ging es anschlie-

Die Alte Aurachbrücke © eigenes Bildmaterial

Deutscher Alpenverein Sektion Schwabach,  Ortsgruppe Schwanstetten

Freizeitvolleyballer suchen Verstärkung
In den letzten Jahren ist unsere Volleyballgruppe altersbedingt immer mehr geschrumpft. 

Die Freizeitvolleyballer der DAV Ortsgruppe Schwanstetten suchen des-
halb Verstärkung, gleich welchen Alters oder Geschlechts. Wir spielen
»Just for Fun«. Wer Interesse hat, Sportkleidung einpacken und einfach
mal vorbei schauen. Ansprechpartner Herbert Lanzl, Tel.: 09170/ 2047. 

Wir treffen uns jeden Donnerstag von 21.00 Uhr - 22.00 Uhr in der Ge-
meindehalle Schwanstetten

Gerhardt Werner, Pressewart 

ßend weiter über Asbach nach Roth, denn wir
wussten ja hier ist die Cafe-Pause.
Bei Kaffee und Kuchen genossen alle diesen
wunderschönen Tag und niemand wollte so
recht weiter. Schweren Herzens kam dann doch
der Aufbruch und um 16:00 Uhr erreichten wir
wieder die Heimatgefilde, die Schleuse Leerstet-
ten. Hier erfolgte die allgemeine Auflösung und
zufrieden,  glücklich und ohne Panne oder Un-
fall ging dieser schöneTag zu Ende.

Ein herzliches Dankeschön an alle Teilnehmer,
Horst Riegg

Gerhardt Werner   

1. TC Leerstetten e.V.

2. Waldweihnacht auf der Vereinsanlage sorgte für 

Begeisterung bei Groß und Klein
Leider gab es keinen Schnee wie im letzten Jahr, aber die Verantwortlichen hatten die Anlage wunderschön weihnachtlich 
geschmückt.

Beim Eintreffen der Gäste waren Glühwein und Kinderpunsch bereits ge-
wärmt. Die vielen Plätzchen, die die Besucher mitgebracht haben fanden
regen Anklang. In einer Feuerschale wurde zum Stockbrot backen ein 
herrliches Feuer entzündet, was vor allem den Kleinsten sehr gut gefiel.

Die 1. Vorsitzende Ulrike Reinfelder begrüßte die zahlreich erschienenen 
Mitglieder, darunter viele Kinder, und ganz besonders den Bürgermeister
des Marktes Schwanstetten Herrn Robert Pfann (seit diesem Jahr auch 
passives Mitglied). Anschließend hielt auch Herr Pfann eine kurze Anspra-
che. In seiner Rede hob er hervor, wie wichtig ein intaktes Vereinsleben 
für alle Mitglieder ist – vor allen Dingen die Gemeinschaft wird mit diesen
Veranstaltungen gefördert. Und das ist beim 1. TC Leerstetten seit einiger
Zeit wieder der Fall.

Vergnügungswart Udo Blank ließ das Jahr Revue passieren und sprach
nochmals die Veranstaltungen in 2018 an. Die Kleinen konnten es schon
kaum noch erwarten und so wurden endlich die Nikolauspäcken verteilt.

Inzwischen waren auch die Bratwürste gegrillt und es folgte ein gemütliches
Beisammensein. Zu Gitarrenklängen wurden Weihnachtslieder gesungen.

Aufgrund des großen Zuspruchs waren sich alle einig: die nächste Weih-
nachtsfeier soll wieder eine Waldweihnacht werden.

Ingrid Hajek-Schinkenberger, Schriftführer und Pressewart   

© IHS © IHS
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Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Obstbäume und Hecken schneiden
Am Mittwoch, 20.2.2019 um 19:00 Uhr bietet der Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten wieder für alle interessierten Gärtner
einen Baumschneidekurs an. Die Theorie findet in den Bürgerstub’n in Schwanstetten statt. Unser Referent, Christian Meyer, wird
die Grundlagen für den richtigen Schnitt erklären. Diese Erkenntnisse können dann am Samstag, 23.2.19 in die Praxis 
umgesetzt werden. Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Gesund ins Jahr mit sauberem Schnitt
Nehmen Sie sich Zeit, wenn Sie größere Schnittmaßnahmen an Ihrem
Obstbaum durchführen wollen. Schneiden Sie dickere Äste auf meh-
rere Etappen vom Baum, so verhindern Sie, dass der Ast ausreißt und
eine große Wunde hinterlässt. Solche ausgerissenen Wundränder sind
weit geöffnete Eintrittspforten für unterschiedliche Obstkrankheiten.
Sollte Ihnen dennoch ein Ast beim Absägen etwas einreißen, bessern
Sie den Schnitt am besten mit einem gut geschärften Messer nach. 
Die glatten Ränder überwallen schneller und der Baum schließt die
Wunde rascher.

Heckenschneiden vor der Brutzeit
Der nahende Frühling lockt nicht nur Vögel in die Hecke, sondern auch
manchen Gartenbesitzer mit schwerem Gerät. Durch Schnittmaßnah-
men können viele Singvögel sich so sehr gestört fühlen, dass sie ihre
Brut ganz aufgeben. Werden schützende Zweige weggeschnitten, findet
auch so mancher Beutegreifer die Nester leichter. Damit junge Amseln,
Grünfinken, Grasmücken, Zaunkönige und andere Heckenbrüter auch
wirklich flügge werden können, heißt es, besser jetzt noch schneiden,
bevor die Brutsaison beginnt. Geschieht dies später, sollte man den
Jungtieren unbedingt die gebührende Beachtng schenken. Natur-
freundliche GärtnerInnen begeben sich vor dem Schnitt auf Intensiv -
suche nach belegten Nestern im Gebüsch. Für die richtige Schnittzeit
werden wir belohnt: Mit dem Gesang der Vögel und einer natürlichen
Vielfalt an Pflanzen und Tieren.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Vorweihnachtliche Stimmung

am Vereins-Stand
Der  Verkaufs- und Informationsstand des Obst- und Gartenbauvereins
ist seit Jahren ein fester Bestandteil auf dem Thomasmarkt. Er war
auch  2018 wieder Ziel vieler Besucher.

Am von Barbara Nerreter erneut stimmungsvoll gestalteten Stand fanden
die bekannt guten selbstgebackenen Plätzchen, Gewürze aus biologi-
schem Anbau oder Weihnachtsdekoration aus Naturprodukten zahlrei-
che Abnehmer. Und bei einer warmen Tasse Glühwein ließen sich Regen
und Wind gleich etwas leichter ertragen.

Wilhelm Kleinlein, 2. Vorstand   © Karin Kleinlein

Freiwillige Feuerwehr Schwand

Feuerzauber am Thomasmarkt
Stürmischer, aber sehr gelungener Weihnachtsmarkt

Als wir am Samstagmittag unsere
Bude für den Thomasmarkt aufge-
stellt hatten und noch für die letz-
ten Kleinigkeiten Hand anlegten,
ging ein Raunen durch die fast fer-
tige Budenstadt: Das Ordnungsamt
teilte den veranstaltenden Vereinen
und Budenbesitzern unter Bedau-
ern mit, dass der Markt wegen des
heraufziehenden Sturms eventuell
doch abgesagt werden muss.

Bange 45 Minuten vergingen und
trotz der stärker werdenden Sturm-
böen dachten alle positiv – bis end-
lich die erlösende Nachricht eintraf:
Der Markt findet statt!

In gewohnter Manier und Routine beendeten alle ihre Restarbeiten und
kurze Zeit später konnte eine schöne und glanzvolle Kinderweihnacht
gefeiert werden. Auch der Thomasmarkt verlief am Sonntag im gewohn-
ten Gang und trotz des Sturms und der Nässe ließen sich viele Besucher

nicht aufhalten und kamen in das
Budenstädtchen vor dem Rathaus.

Zur Mittagszeit wurde bei uns das
Feuer für die Feuerzangenbowle
entfacht. Da für die größere Menge
an Bowle natürlich mehrere Zucker-
hüte angezündet werden mussten,
waren die Flammen dementspre-
chend groß – ein wahrer weih-
nachtlicher Feuerzauber.

Wir bedanken uns bei allen Helfe-
rinnen und Helfern für ihren Einsatz
rund um die Marktbude der FF
Schwand und natürlich auch bei
allen Bürgerinnen und Bürgern, die
uns besucht haben.

Für das Jahr 2019 wünschen wir allen Gesundheit und Zufriedenheit.

Freiwillige Feuerwehr Schwand e.V.   
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16109 AD(H)S
Stressmanagement für Eltern
Fr, 15. März + 12. April, jeweils 16-20 Uhr
Sa, 16. März + 13. April, jeweils 9-14 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 140,- € (für Paare, Einzelperson 105,- €)
Sabine Göbel
AD(H)S ist eine tägliche Herausforderung für 
Eltern und ihre Kinder. Deshalb müssen Eltern gut
über dieses Thema Bescheid wissen, um sich auf
die Besonderheiten ihrer Kinder einstellen zu 
können und somit ihre individuellen Fähigkeiten
nutzen zu lernen. Das Seminar ist in vier Module
gegliedert: AD(H)S und seine Besonderheiten, 
Erziehung und Begleitung eines AD(H)S-Kindes,
Medikamente und viele Fragezeichen (medizini-
sche Leitung Dr. Ronny Jung) und Stressmanage-
ment für Eltern. Zwecks möglicher Kostenüber-
nahme erkundigen Sie sich bitte bei Ihrer Kran-
kenkasse. Keine Ermäßigung möglich.

17708 Mein Haustier ist krank
Alternativmedizin trifft auf Schulmedizin
Mi, 20. Februar, 19-21 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 10,- € 
Nadine Roder
In diesem Seminar möchten wir Ihnen die Mög-
lichkeiten der Alternativmedizin für Ihr Haustier
aufzeigen. Bei vielen Krankheitsbildern lässt sich
diese perfekt mit der Schulmedizin kombinieren,
ohne dabei Nebenwirkungen zu verursachen. Ob
die schmerzlindernde und entzündungshem-
mende Wirkung der Blutegeltherapie bei Arthrose
oder die Homöopathie, die bei einer Vielzahl von
Erkrankungen und Symptomen zum Einsatz
kommt. Sie erhalten einen Überblick über die gän-
gigen Krankheitsbilder und Therapiemöglichkei-
ten in der Naturheilkunde.

Sprachen

32720 English Conversation, 
Niveaustufe B1
Mi, 20. März, 18-19.30 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 64,- € 
Gabriele Pflügner
In this conversation class we will not only talk, but
also read, listen and write to increase our vocabu-
lary and improve our grammar. If you have learned
English for about four years you are welcome to
join us.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: English network Plus,
Niveau B1, ab Unit 7

33210 Französisch, Niveaustufe A2
Di, 12. März, 18-19.30 Uhr, 14 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 90,- € 
Nadine Schäfer
Aufbauend auf die vorangegangenen Kurse 
wiederholen wir die bisher gelernte Grammatik,

erweitern unseren Wortschatz und verbessern
somit laufend unsere Sprachfertigkeit. Wir arbei-
ten mit zahlreichen kleinen Übungsaufgaben, die
es Ihnen ermöglichen, rasch und zielführend Ihr 
Wissen zu speichern und in der Kommunikation
anzuwenden. Quereinsteiger sind herzlich will-
kommen. Lehrbuch wird im Kurs bekannt gege-
ben. Vorkenntnisse ca. 4 Jahre

35210 Italienisch, Niveaustufe A2
Di, 19. Februar, 19.30-21 Uhr, 12 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 77,- € 
Luciano Gassi
Parlate già un po'italiano? Allora venite al nostro
corso! Parliamo già parecchio in italiano durante le
lezioni! Dieser Kurs ist richtig für Sie, wenn Sie pro-
fundes und bereits fortgeschrittenes Basiswissen
der italienischen Sprache haben. Dieses wieder -
holen wir und nehmen sukzessive neue Themen
hinzu. Dabei achten wir auf eine ausgewogene 
Mischung aus Grammatik und Dialog. Benvenuti
allora. Vorkenntnisse: mind. 10 Semester vhs.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Espresso 2, ab Lektion 6

35211 Italienisch
Mo, 11. März, 17.30-19 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 85,- € 
Gisela Thilo
Corso di conversazione. Lettura di diversi testi.
Neue Teilnehmer sind willkommen.
Vorkenntnisse: Espresso 1 und 2

35310 Italienisch, Niveaustufe B1
Do, 14. März, 17.30-19 Uhr, 10 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 85,- € 
Gisela Thilo
Corso di conversazione. Lettura di diversi testi.
Nuovi partecipanti benvenuti.
Neue Teilnehmer sind willkommen. 
Vorkenntnisse: ca. 6 Jahre vhs

35905 Italienisch für den Urlaub –
für Italienliebhaber, Niveaustufe A1
Mo, 18. Februar, 19.45-21.15 Uhr, 12 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer
Gebühr: 77,- € 
Luciano Gassi
Sie möchten im nächsten Italienurlaub die wich-
tigsten Sätze kennen, an der Bar und im Ristorante
richtig bestellen, nach dem Weg fragen, über Ur-
laubsaktivitäten sprechen können? In diesem Kurs
nähern wir uns auf lockere Art und unterhaltsame
Weise der Sprache und verknüpfen so die Sprach-
struktur mit ersten praxisnahen Sätzen. Vorkennt-
nisse  erleichtern den Einstieg, sind aber nicht un-
bedingt Voraussetzung. Außerdem erfahren wir
viel über Land und Leute. Allora: a presto?
Vorkenntnisse: mind. 1-2 Semester vhs.
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Espresso 1

37111 Spanisch, Niveaustufe A1
Do, 28. März, 19.30-21 Uhr, 8 x, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Musikzimmer

Gebühr: 52,- € 
Ruth Murlowsky
Hotel, Restaurant, Einkaufen, ... gemeinsam berei-
ten wir uns auf die wichtigsten Urlaubssituationen
in Spanien oder Südamerika vor.
Voraussetzung: 2 Semester vhs
Bitte mitbringen: Lehrbuch: Caminos Neu 1

Entspannung/Stressbewältigung

40108 Meditation in Bewegung –
Die vier Himmelsrichtungen
Fr, 22. März, 9-10.30 Uhr, 12 x, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 77,- € 
Gerda Ana Porschert
Meditation der vier Himmelsrichtungen und an-
dere dynamische Meditationen. Bewegungen mit
Musik für Gleichgewicht, Orientierung und 
Klarheit. Nacherleben in Stille. Fortsetzungskurs:
Neuzugänge nach Rücksprache möglich.
Bitte mitbringen: Decke (keine Isomatte), 
bequeme Kleidung, warme Socken

40428 Yoga am Vormittag 
Mi, 13. März, 10.15-11.30 Uhr, 10 x, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a,  Vor-
tragsraum
Gebühr: 45,- € 
Hannelore Thimm
Yoga - um unseren Körper und  Atem positiv zu er-
leben und zu verändern, um Energie zu tanken, in-
nere Ruhe und Klarheit zu finden, belastbarer zu
werden, inneren und äußeren Stress zu reduzieren.
Yoga bedeutet mehr Lebensqualität. Fortsetzungs-
kurs: Neuzugänge nach Rücksprache möglich.
Bitte mitbringen: Decke (keine Isomatte), 
bequeme Kleidung, warme Socken

40429 Yoga am Abend 
Mi, 13. März, 19-20.15 Uhr, 10 x, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 45,- € 
Hannelore Thimm
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 40428

40519 T'ai-Chi-Chuan - Aufbaukurs
Mo, 18. Februar, 19.30-21 Uhr, 15 x, 
Kath. Kinderhaus, Sperbersloher Str. 12, Turn-
raum
Gebühr: 98,- € 
Richard Walter
Vertiefung und Korrektur der Kurzform Yang-Stil
nach Kobayashi in der Prof. Cheng Man-Ching Tra-
dition sowie Weiterführung der einzelnen
Schwertformstellungen nach Dr. Chi. Schwer-
punkte sind: Lösen von Verspannungen, Stressre-
duktion, Steigerung des allgemeinen Wohlbefin-
dens. Fit für den Alltag, in seiner Mitte und in Ba-
lance bleiben.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gym-
nastikschuhe oder dicke Socken, Getränk
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vhs Schwanstetten, 
Rathausplatz 1, 
90596 Schwanstetten

Weitere Informationen und Anmeldung:
Tel. 09170 2 89 24
www.vhs-schwanstetten.de

40520 T'ai-Chi-Chuan für Anfänger
Mi, 20. Februar, 18-19 Uhr, 12 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 54,- € 
Richard Walter
Erlernen der T´ai-Chi Kurzform Yang-Stil Teil 1 nach
Kobayashi in der Prof. Chen Man-Ching Tradition.
Es harmonisiert Körper und Geist, löst Verspan-
nungen und fördert innere Ruhe und Gelassen-
heit. Besondere körperliche Voraussetzungen sind
nicht erforderlich, jedoch sollte die Bereitschaft
zum regelmäßigen Üben vorhanden sein. 
Für Teilnehmende ohne oder mit geringen Vor-
kenntnissen. Auch für die Generation 55+ bestens
geeignet.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, leichte Gym-
nastikschuhe oder dicke Socken, Getränk

40775 Qigong 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Mo, 18. Februar, 9-10.30 Uhr, 12 x, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a,  Vor-
tragsraum
Gebühr: 79,- € 
Rita Utz-Wehle
Wir vertiefen die 18 harmonischen Übungen, hin-
zukommen Atemübungen und auf Wunsch auch
Teile des stillen Qigong. Die Übungen werden so-
wohl im Stehen als auch im Sitzen, teilweise auch
im Liegen durchgeführt und sind für Interessierte
jeden Alters geeignet. Die Kursgestaltung erfolgt
in weitgehender Absprache mit den Teilnehmern.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, dicke So-
cken oder flache Schuhe, Getränk

Gymnastik & Fitness

41080 Thairobic - A+F 
Mo, 18. Februar, 19.15-20.15 Uhr, 10 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 2
Gebühr: 41,- € 
Simone Laube
Die Kombination aus Aerobic, Taekwondo und
Boxen ergibt ein schweißtreibendes Powerwork-
out. Dabei soll vor allem die Ausdauer verbessert
und Stress abgebaut werden. Die einzelnen
schnellen Übungen regen die Reaktions- und Ner-
venmotorik an. Das Zirkeltraining wird mit moti-
vierender Musik begleitet, die ganz unmerklich zu
einer besseren Ausdauer führt. Das Training ist für
Frauen und Männer geeignet.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Sportmatte, Handtuch, Getränk

41081 Krafttraining ohne Geräte
für jedes Alter geeignet
Fr, 22. Februar, 9-10.30 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 3
Gebühr: 96,- € 
Ernestine Littmann
Was kann Krafttraining bewirken? Es bringt mehr
Fitness, Kraft und Wohlbefinden, formt die Figur,
reduziert das Körpergewicht, verbessert die Hal-
tung und stärkt die Rumpfmuskeln zur Vorbeu-
gung von Rückenbeschwerden und  Osteoporose.

In diesem Kurs wird in Anlehnung an das MaxxF-
Trainingsprogramm gearbeitet. Wissenschaftlich
getestet haben sich diese Übungen wirksamer 
erwiesen als alle bisher bekannten Krafttrainings-
übungen. Bei körperlicher Anstrengung schüttet
das Gehirn die Glückshormone Serotonin und 
Endorphin aus, man fühlt sich befreit und ist 
dadurch weniger schmerzempfindlich.
Bitte mitbringen: Sportschuhe mit heller Sohle,
Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk

41210 Sitzgymnastik
für Seniorinnen und Senioren jeden Alters
Mi, 20. Februar, 9.45-10.45 Uhr, 10 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 43,- € 
Anneliese Haas
Wir laden Sie ein zu altersgerechter Bewegung
unter Gleichgesinnten. Gymnastik, Atemtechnik,
Reaktions- und Gleichgewichtsübungen. Die 
Gestaltung der Stunde wird maßgeblich auf Ihre
Bedürfnisse und Möglichkeiten abgestimmt. Spaß
an der Bewegung und Freude an der Geselligkeit
kommen dabei ganz von selbst.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe

41211 Sitzgymnastik
für Seniorinnen und Senioren jeden Alters
Mi, 20. Februar, 11-12 Uhr, 10 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 43,- € 
Anneliese Haas
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 41210

41256 Pilates im Gleichgewicht - F 
Aufbaukurs – für jedes Alter geeignet
Di, 19. Februar, 8.45-10 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Halle 1
Gebühr: 66,- € 
Diana Lorenz
Pilates ist ein sanftes und anspruchsvolles Ganz-
körpertraining zur Kräftigung der Muskulatur - 
insbesondere der Beckenboden-, Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur. Sie trainieren gezielt die zentrale
Rumpfmuskulatur. Dies hat eine stabilisierende
Wirkung und stützt Ihre ganze Wirbelsäule. 
Zusätzlich soll die oft verspannte Rückenmusku-
latur durch fließende Bewegungen eine wohl
tuende Lockerung erfahren. Ziel ist eine gesunde
Körperhaltung, ein gutes Körpergefühl und 
Körperstraffung durch eine starke Muskulatur.
Bitte mitbringen: Sportmatte, großes Handtuch,
Socken, kleines Kissen, Getränk

41257 Pilates im Gleichgewicht - F 
Aufbaukurs – für jedes Alter geeignet
Do, 21. Februar, 17.30-18.30 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 41256

41258 Pilates im Gleichgewicht - F
Aufbaukurs – für jedes Alter geeignet
Do, 21. Februar, 18.45-19.45 Uhr, 15 x, 

Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 41256

41259 Pilates im Gleichgewicht - F
Aufbaukurs – für jedes Alter geeignet
Do, 21. Februar, 20-21 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 53,- € 
Diana Lorenz
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 41256

41372 Wirbelsäulengymnastik
Mo, 11. März, 18-18.45 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 41,- € 
Edda von Janda-Eble
Anmeldung nur auf frei werdende Plätze. Wenden
Sie sich bei Interesse bitte an die vhs.
Bitte mitbringen: Decke, kleines Kissen, bequeme
Kleidung, Pezzi-Ball

41373 Wirbelsäulengymnastik
Mo, 11. März, 19-19.45 Uhr, 15 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 41,- € 
Edda von Janda-Eble
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 41372

41572 Zumba® Gold für Anfänger
Di, 19. Februar, 16.15-17.15 Uhr, 16 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 69,- € 
Romana Mosburger
Das neue Tanz-Bewegungsprogramm wurde in
Bewegung, Choreografie und Tempo für all dieje-
nigen entwickelt, die ihre Koordination langsam
und gezielt aufbauen möchten oder aufgrund von
besonderen körperlichen Bedürfnissen, wie etwa
Knie-, Schulterprobleme oder Übergewicht ein
schonendes Aufbautraining betreiben sollen.
Aber auch für alle, die ihren Weg zu einem sport-
lichen gesunden Leben beginnen wollen.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk

41573 Zumba® Fitness
Di, 19. Februar, 17.15-18.15 Uhr, 16 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 69,- € 
Romana Mosburger
Zumba® wurde Mitte der 90er Jahre von dem 
Kolumbianer Alberto »Beto« Perez entwickelt,
einem bekannten Fitness-Trainer, der auch als
Choreograf für internationale Superstars der Pop-
musik tätig ist. Angeregt durch die Musik seiner
Heimat, kombinierte Beto die feurigen lateiname-
rikanischen Rhythmen mit den heißen Tanzschrit-
ten und schon war Zumba geboren. Das Workout 
basiert auf dem Prinzip »FUN AND EASY TO DO«.
Für Zumba® muss man nicht tanzen können, das
Wichtigste ist, sich zur Musik zu bewegen.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk
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Ernährung

42190 Tapas – mehr als eine spanische
Vorspeise
Di, 2. Juli, 18-21.30 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Küche
Gebühr: 31,- €  (inkl. Materialkosten)
Sabine Ederer
Pikante kleine Appetizer. Mittlerweile ist diese
spezielle kulinarische Köstlichkeit auf der ganzen
Welt ein Hit. Ob als perfekte Partyhäppchen oder
als besondere Menü-Überraschung – eine Platte
Tapas mit Fisch und Meeresfrüchten, gegrilltem
Gemüse, zum Auftakt ein Glas Sherry und spani-
schen Rotwein. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Schürze, Geschirrtücher, scharfe
Messer, Behälter für Kostproben und ein Schneid-
brett

Musik

50435 Gitarre – Liedbegleitung mit 6
Akkorden
Di, 19. Februar, 20-20.45 Uhr, 10 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 45,- €  (inkl. Materialkosten)
Sarah Nold
In diesem Kurs werden wir in gemütlicher Runde
hauptsächlich mit den bekannten Akkorden aus
Kurs 1 (G, D, Em, Am, C, Fmaj7) neue Songs erar-
beiten. Ziel ist es, die vorgestellten Lieder lang -
fristig zu wiederholen und sicher beherrschen zu
können. Neue Akkorde werden langsam zu einem
passenden Liedbeispiel erlernt. Bei der Auswahl
der Songs kann sich gerne jeder Teilnehmer mit
einbringen. Auch Quereinsteiger sind herzlich
willkommen.
Bitte mitbringen: Instrument, Stimmgerät (oder
App), Stift, Notenständer

Tanz

51014 Discofox und Walzer –
Tanzworkshop auch für Hochzeitspaare
und ihre Gäste
Sa, 16. März, 19.30-22 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a
Gebühr: 29,- €  (pro Person)
Tanzschule Project Dance
In diesem Workshop haben wir die beiden High-
lights der Tanzwelt kombiniert – für all diejenigen,
die schnell und effektiv vorankommen wollen:
Discofox - der ewig aktuelle Party-Tanzhit für jede
Gelegenheit! Er entstand Anfang der 1970er Jahre
– aus Elementen von Foxtrott, Swing und Boogie
Woogie. Seitdem ist er Stammgast auf jeder 
Tanzfläche. Mit seinem einfachen Grundschritt
lässt er auch immer die Männer entspannt und die
Ladys elegant aussehen. Und der Wiener Walzer
mit seiner Musik, die jeder Mensch auf der Welt
versteht und die einfach jeden mitreißt, sich 
gemeinsam mit anderen auf der Fläche im Takt zu
wiegen. Sie erlernen bei uns typische Figuren und

Kombinationen, die Ihnen auch den Austausch
mit anderen Tänzern ermöglichen. Nach diesem
Workshop haben Sie nicht nur ein abwechslungs-
reiches Discofox-Programm mit vielen Variations-
möglichkeiten an der Hand, sondern können sich
auch zu Walzer-Melodien im Dreiviertel-Takt auf
der Fläche im Kreis bewegen. Dieser Workshop ist
geeignet für alle Einsteiger ohne Vorkenntnisse
oder lang zurückliegenden Kenntnissen.
Keine Ermäßigung möglich. 
Bitte paarweise anmelden.
Bitte mitbringen: Getränk

51123 Fitness Salsa Lady Style
Fr, 22. Februar, 19-20 Uhr, 16 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 91,- € 
Romana Mosburger
Für alle Frauen, die gerne Salsa tanzen lernen wol-
len! Ohne Partner tanzen wir auf heiße Salsa
Rhythmen, Bachata und Kizomba und bewegen
uns in weiblichen, fließenden Figuren.  Lassen Sie
sich von einer tanzerfahrenen und ehemaligen
Turniertänzerin in die Welt des Salsas mitnehmen
und motivieren.
Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Hallenschuhe,
Handtuch, Getränk

51124 Latin Salsa Move
Tanzfitness für Einzeltänzer
Sa, 16. März, 17-19 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a
Gebühr: 19,- € 
Tanzschule Project Dance
Freude und Spaß an lateinamerikanischen Rhyth-
men, das ist der ideale Ausgleich für den Büroall-
tag. Zur typischen mitreißenden Musik aus Latein-
Amerika, z.B. ChaCha und Salsa, lernen Sie als 
Einzeltänzer/-in einfache Choreographien aus dem
Programm der lateinamerikanischen Tänze. Ob
schnell, ob langsam, ob elegant, ob flott - hier sind
alle Varianten vertreten und somit trainieren Sie
Ihre Kondition und Koordination auf eine Weise,
die einfach Spaß macht. Dieser Fitness Tanzkurs ist
für jeden geeignet der sich gerne zu lateinameri-
kanischer Musik bewegt. Bitte in Wechselschuhen
tanzen. Keine Ermäßigung möglich.
Bitte mitbringen: Getränk

51268 American Line Dance –
Fortsetzungskurs
Di, 12. März, 20-21.15 Uhr, 12 x, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a, Saal
Gebühr: 60,- € 
Nadine Schäfer, Jakob Niklaus
Haben Sie Freude am Tanzen - jedoch keinen Part-
ner? Dann sind Sie beim Line Dance genau richtig!
Aufbauend auf den vorangegangenen Kursen 
lernen wir neue Schrittfolgen und Choreographien
- und trainieren somit gleichzeitig mit viel Spaß 
unsere Kondition, Koordination und unser Ge-
dächtnis. Getanzt wird sowohl zu Country Musik
als auch zu anderer fetziger Musik. Just for fun! -
und für alle Altersgruppen geeignet. Quereinstei-
ger mit Vorkenntnissen sind herzlich willkommen.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk

51362 Orientalischer Tanz El Amira –
Fortsetzungskurs
Di, 2. April, 18.30-19.30 Uhr, 11 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 54,- € 
Brigitte Baldinger
Neuzugänge (Tanz-Erfahrung von Vorteil) sind
willkommen. Choreografie und klassischer Tanz
gemischt mit internationaler Folklore sowie das
Training für Auftritte sind Inhalt dieses Kurses. 
Der Schwerpunkt liegt auf Gruppentänzen.
Bitte mitbringen: Gymnastikschuhe, Leggings,
Body, Hüfttuch

Kreatives Gestalten

52703 Handlettering – Schöne Schriften
Do, 16. Mai, 18-21 Uhr, 2 x, 
Kulturscheune Leerstetten, Hauptstr. 6a,  Vor-
tragsraum
Gebühr: 41,- € 
Angela Martin
Willkommen in der Welt der kreativen Buchsta-
ben: »Handlettering« liegt absolut im Trend! 
Mittels unterschiedlicher kalligrafischer Schriftstile
lassen sich Menükarten, Grußbotschaften und
sonstige »Schreibereien« als kleine Kunstwerke
gestalten. Auf ins Reich der Stifte, Tinten und 
Federn. Die Materialliste erhalten Sie nach Kursan-
meldung.

53104 Betongießen –
Einführungsworkshop
Dekoratives für Innen und Außen
Mi, 08. Mai, 18-21 Uhr 
und Mi, 15. Mai, 18-20 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 34,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Beton ist das ideale Material für den Innen- und
Außenbereich. Schon längst ist Beton nicht nur 
als Baustoff attraktiv. Vielmehr avanciert der 
Werkstoff zu einem Design-Element und ziert
Wohnungen, Lofts, Terrassen und Gärten. Nach
einer Einführung zum Werkstoff Beton sowie der
Kunst des Betongießens werden Sie im prakti-
schen Teil Schalen, Teelichthalter oder Deko -
elemente in Form gießen. Am zweiten Abend 
werden die Gusse ausgeschalt, mit dem endgülti-
gen Schliff versehen und je nach Geschmack mit
Farbe verschönert und fertig gestellt. 
Keine Vorkenntnisse nötig. Materialkosten ab 5 €
sind an die Kursleiterin zu entrichten.
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung oder Schürze,
mehrere gut sitzende Einweghandschuhe, eine
Schüssel zum Anrühren von Beton, kleine Garten-
schaufel/Spatel oder Rührlöffel, Staubschutz-
maske, optional eigene Gießformen
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vhs Schwanstetten, 
Rathausplatz 1, 
90596 Schwanstetten

Weitere Informationen und Anmeldung:
Tel. 09170 2 89 24
www.vhs-schwanstetten.de

53105 Knetbeton –
Einführungsworkshop
Dekoratives für Innen und Außen
Fr, 28. Juni, 18-21 Uhr 
und Fr, 5. Juli, 18-20 Uhr,
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 34,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Beton ist das ideale Material für den Innen- und
Außenbereich. Schon längst ist Beton nicht nur als
Baustoff attraktiv. Vielmehr avanciert der Werk-
stoff zu einem Design-Element und ziert Wohnun-
gen, Lofts, Terrassen und Gärten. 
Nach einer Einführung zum Werkstoff Beton sowie
Herstellung von Knetbeton wird im Rahmen des
praktischen Teils eine Betonschale oder ein Wind-
licht hergestellt.
Am zweiten Abend werden die Arbeiten mit dem
endgültigen Schliff versehen und je nach Ge-
schmack mit Farbe verschönert und fertig gestellt. 
Keine Vorkenntnisse nötig. 
Materialkosten ab 5 € sind an die Kursleiterin zu
entrichten.
Bitte mitbringen: Arbeitskleidung oder Schürze,
mehrere gut sitzende Einweghandschuhe, eine
Schüssel zum Anrühren von Beton, kleine Garten-
schaufel/Spatel oder Rührlöffel, Staubschutz-
maske

53429 Gläserne Schätze 
für Haus und Garten
Do, 28. März, 18.30-21 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 28,- €  (+ Materialkosten)
Silvia Lobenhofer-Albrecht
Kreativ formen, färben und gestalten - in diesem
Kurs werden wir eigene Schätze aus Glas selbst
herstellen. Mit Mosaiksteinen, Glasfäden, Glas -
konfetti und Glasfarben arrangieren wir außer -
gewöhnliche Unikate. So entstehen Sonnen, 
Sonnenblumen, Glasblumen oder Schalen -
objekte. Eine Vielzahl von Formen und Größen 
stehen zur Au hl. Für Gartenobjekte besteht die
Möglichkeit eine passende Metallhalterung zu 
erwerben. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Sie werden fachkundig angeleitet.
(Abholtermin wird mit der Dozentin abgestimmt)
Materialkosten (je nach Verbrauch und Größe)
sind direkt mit der Dozentin abzurechnen: 
z.B.: kleine Schale ca. 15 €, Scheibe ca. 26 €

53620 Betonschmuck – Workshop
Unikate Schmuckstücke
Mi, 17. Juli, 18-21 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 21,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Haben Sie Lust unter kompetenter Anleitung 
extravagante Schmuckstücke aus einem außerge-
wöhnlichen Material selbst herzustellen? Dann ist
Beton das ideale Material. Schon längst ist Beton
nicht nur als Baustoff attraktiv. Vielmehr avanciert
der Werkstoff zu einem Design-Element und ziert
Wohnungen, Lofts, Terrassen, Gärten und bald
auch Sie. Gießen Sie Anhänger für Ketten, 
Ohrringe oder diverse Formen für einen Ring. In

diesem Kurs lernen Sie die Technik und die 
Herstellung von Schmuckstücken mit speziellem
Beton. Mit professioneller Unterstützung lernen
Sie alle benötigten Materialien sowie ihre Einsatz-
möglichkeiten kennen. Der fein gesiebte Spezial-
beton garantiert eine glatte und feinporige Ober-
fläche. Ob für sich selbst oder als Geschenk für
einen lieben Menschen, lassen Sie Ihrer Kreativität
freien Lauf und erschaffen Sie Unikate.
Materialkosten ab 5 € sind an die Kursleiterin zu
entrichten.

53713 Faszination Farbe –
Kleinmöbel neu gestylt
Sa, 30. März, 10-17 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 45,- € 
Angela Martin
In geselliger Atmosphäre schaffen wir neue 
Kreationen. Wir begeben uns auf neues Terrain
und gestalten unsere Werke dreidimensional. Bitte
bringen sie ein Kleinmöbel Ihrer Wahl mit, Stuhl,
Nähkästchen oder ähnliches. Dies wird mit Farbe
und verschiedensten Materialien wie Perlen, Sand,
Kalenderblättern umgestaltet. Der Fantasie sind
keine Grenzen gesetzt. Die Materialliste erhalten
Sie nach Kursanmeldung.

54120 Patchwork-Wochenende
Vorbesprechung: Mo, 18.02., 19-19.45 Uhr
Kurswochenende: Sa+So. 02./03.03., 
jeweils 09.00-17.30 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 83,- € 
Lieselotte Fink
»Patchwork« - nicht nur eine Handarbeit, sondern
ein vielfältiges Hobby! »Patchen« was Spaß macht! 
In diesem Kurs kann jeder, unter fachmännischer
Leitung, nähen was gefällt.
Mit Baumwollstoffen aus verschiedenen Zeitepo-
chen können Quilts nach alten und modernen
Mustern/Vorlagen genäht werden (z.B.: Wandbe-
hänge, Kuscheldecken, Tischdecken und vieles
mehr). Freuen Sie sich auf ein erholsames 
Wochenende!
Vorbesprechung: Montag, 18.02.2019 um 19 Uhr!
Bitte Schreibutensilien mitbringen.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, dazugehörige
Patchutensilien, Verpflegung

54121 Patchwork –
Nähen wie zu Großmutters Zeit
Hand und „English Paper Piecing”
Vorbesprechung: Mo, 18.03., 19-19.45 Uhr
Kurswochenende: Sa+So. 30./31.03., 
jeweils 09.00-17.30 Uhr, 
Kulturscheune Leerstetten, 
Hauptstr. 6a, Vortragsraum
Gebühr: 83,- € 
Lieselotte Fink
An diesem Wochenende werden Sie in die Kunst
von Großmutters Patchworknäharbeiten einge-
führt. Es werden alle Teile von Hand genäht. 
Folgende Methoden werden erlernt: Handnähen

und »English Paper Piecing« (Papierschablonen)
nach Vorlagen aus der Pionierzeit. Die traditionel-
len Muster haben auch Ihren Reiz mit modernen 
Stoffen!
Vorbesprechung: Montag, 18.03.2019 um 19 Uhr.
Bitte Schreibutensilien, Nadel und Faden mitbrin-
gen!
Bitte mitbringen: Handnähutensilien, Verpflegung

Junge vhs

74031 Yoga ab 6 Jahren
Fr, 22. Februar, 16.30-17.30 Uhr, 6 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 26,- € 
Heidi Thiem
Kinder sind voller Bewegungs- und Lebensfreude.
Doch in unserer Gesellschaft herrscht immer häu-
figer Bewegungsmangel, Disharmonie und Reiz-
überflutung. Yoga ist ein jahrtausendealtes
Übungssystem aus Indien mit dem Ziel, Körper-
Geist-Seele in Einklang zu bringen. Asanas (Kör-
perhaltungen) energetisierende Atemübungen
und Tiefenentspannung helfen Stress abzubauen,
mehr Körperbewusstsein zu entwickeln und in-
nere Kräfte zu erwecken.
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Kleidung,
Getränk

74032 Yoga ab 6 Jahren
Fr, 22. Februar, 17.45-18.45 Uhr, 6 x, 
Gemeindehalle, Rathausplatz 2, Sportraum 2
Gebühr: 26,- € 
Heidi Thiem
Kursbeschreibung siehe Kurs-Nr. 74031

75362 Betonschmuck zum Muttertag
ab 6 Jahren
Mi, 10. April, 15-18 Uhr, 
Grundschule, Rathausplatz 3, Werkraum
Gebühr: 21,- €  (+ Materialkosten)
Sonja Kuch
Bald ist Muttertag und wenn du noch ein 
Geschenk suchst, das Mamas Herz höher schlagen
lässt, dann schaffst du es bestimmt mit etwas
Selbstgebasteltem. Mit dem  außergewöhnlichen
Material Beton kannst du einzigartige Schmuck-
stücke  herstellen. Wir gießen Anhänger für 
Ketten, Ohrringe oder andere Formen für einen
Ring. Mit professioneller Unterstützung lernst du
alle benötigten Materialien sowie ihre Einsatz-
möglichkeiten kennen. Lasse dich von deiner
Kreativität leiten und gestalte deine eigenen
Schmuckstücke. 
Materialkosten ab 5 € sind an die Kursleiterin zu
entrichten.
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Ihre BürgerInfo
steht auch online für Sie bereit…

Alle BürgerInfo-Ausgaben finden Sie unter 
www.meier-magazin.de/buergerinfo

Täglich aktuelle Beiträge und Archiv
Auf www.meier-magazin.de sind die täglich aktuell eingerichten Artikel und Termine 

dauerhaft aufrufbar. So entsteht ein ständig wachsendes Archiv. Recherchieren Sie nach 
Suchbegriff, Themenbereich oder Kategorie im Verzeichnis z.B. unter  „Artikel“ –> „Ratgeber“    

Werbung für regionale Unternehmen
Wir beraten Sie umfassend hinsichtlich Corporate Identity, Design, Kommunikation, 

Print- und Onlinewerbung. Wir texten, fotografieren, gestalten und koordinieren, 
damit Ihre Kampagne zur rechten Zeit bei Ihrer Zielgruppe ankommt. 

Mit unserem meier® Magazin und dem Portal www.meier-magazin.de bieten wir Ihnen
neben unseren Agentur-Leistungenein ein für regionale Werbung optimiertes Medium.  

Exklusiv für den Markt Schwanstetten erstellen wir außerdem das offizielle Mitteilungsblatt 
BürgerInfo – Wir in Schwanstetten

»Alles aus einer Hand vom Partner vor Ort« spart Ihnen Zeit und Geld.
Nehmen Sie einfach Kontakt mit uns auf.

look out crossmedia
Werbeagentur und Verlag
Angela und Markus Streck GbR
Tel. 09129 - 289 551
mail@lookout.de
www.meier-magazin.de
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